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Kinderkleiderbörse 
Bergatreute 

Samstag, 
11. Oktober 2025 
Gemeindehalle Bergatreute 

von 10–12 Uhr  
Für Schwangere: 

Einlass 9:45 Uhr, Türe kleiner Saal 
 

Verkauft werden: 
Gut erhaltene Herbst- und Winterbekleidung Gr. 50 bis 188  

(nur Teeny-/Jugendgrößen) Umstandsbekleidung, Spielzeug,  
Kinderwagen, Autositze, Fasnetskostüme, Schneeanzüge,  

Wintersportartikel (auch für Erwachsene),  
gebrauchte und gut erhaltene Tupperware 

 
Alle Infos unter: Homepage Bergatreute/ 

Freizeit gestalten/Vereine/Kinderkleiderbörse 
 

Hausgemachte Kuchen zum Mitnehmen! 
 

Der Erlös kommt den Bergatreuter  
Schul- und Kindergartenkinder zugute. 
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Windelbande� 1849880
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Naturkindergarten Sonnenschein � 0176/30883220

Kath. Pfarramt Bergatreute� 4403
Ev. Pfarramt Alttann� 4154

Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee� (07524) 1204
Sozialstation des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Wolfegg � Tel. 07527/95397
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Mo. - Fr.: 8.00 bis 20.00 Uhr� Sa.: 7.30 bis 16.00 Uhr
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Spatenstich für den Baubeginn Breitband-
ausbau in Bergatreute Erschließung der 
„Weißen-Flecken-Gebiete“

Mit einem symbolischen Spatenstich am 1. Oktober 2025, 
startet der Zweckverband Breitbandversorgung den Breit-
bandausbau in der Gemeinde Bergatreute.
Der Verbandsvorsitzende des Zweckverband Breitband-
versorgung im Landkreis Ravensburg, Bürgermeister Oli-
ver Spieß, begrüßte die Gäste am Bauhof in der Gemeinde 
Bergatreute. Unter den Zuhörern befanden sich unter ande-
rem die Landtagsabgeordneten Petra Krebs und Raimund 
Haser. Der stellvertretende Ministerpräsident und Minister 
des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen, Thomas 
Strobl, konnte aus terminlichen Gründen nicht anwesend 
sein. Der Projektträger PricewaterhouseCoopers GmbH 
konnte ebenfalls leider aus terminlichen Gründen nicht 
anwesend sein.
Verbandsvorsitzender Oliver Spieß bedankt sich bei seinem 
Grußwort beim Bund und beim Land für die großzügige För-
derung, die den Ausbau erst möglich machen, sowie beim 
Gemeinderat der Gemeinde Bergatreute. Weiter berichtet er,  
dass der heutige Spatenstich bereits der vorletzte für den 
ZVB RV im Weißen Flecken Programm sei.
Landtagsabgeordneter Raimund Haser berichtet, dass 
jährlich 30 Millionen Euro Förderung in die Digitalisierung 
fließen. Angesicht der Digitalisierungsaufgaben ist die För-
derung ein wichtiger Bestandteil für den Breitbandausbau.

Bürgermeister Helmfried Schäfer wies darauf hin, dass man 
spätestens seit Corona bemerkt habe, „Glasfaser ist die 
Zukunft“. Mit einer Förderung von bis zu 90 % zeige die Po-
litik, dass sie das Problem erkannt hat und mit Nachdruck  
in die Zukunft investiere. „Neben der Wasser- und Stromver-
sorgung gehört ein Glasfaseranschluss ebenfalls zu einer  
guten Infrastruktur“, betonte Bürgermeister Helmfried Schäfer.
Er dankte dem Bund und Land für die Zuschüsse, ohne 
die ein Glasfaserausbau nicht möglich wäre 
In den kommenden Monaten werden in der Gemeinde 
Bergatreute insgesamt ca. 25 Kilometer Glasfaserkabel in 
die Erde verbracht, sowie 1 PoP-Standort und 20 Netzver-
teiler neu errichtet.
Mit diesem Breitbandausbau werden insgesamt 319 Haus-
anschlüsse erstellt, welche Übertragungsraten von bis zu 
1000 Mbit/s und mehr ermöglichen. Die Projektkosten be-
laufen sich auf rund € 4,8 Millionen, wobei diese bis zu 50 %  
vom Bund und 40 % vom Land Baden-Württemberg ge-
fördert werden. Der Eigenanteil der Gemeinde beläuft sich 
demnach auf rund € 480.000. Der Bund unterstützt das 
Projekt mit rund € 2,4 Millionen und das Land mit rund € 
1,9 Millionen.
Nur durch die gemeinsame Förderung durch den Bund 
und das Land Baden-Württemberg sind die Ausbauten von  
den Gemeinden zu bewältigen. Die Bauunternehmen, Ge-
meindeverwaltung und der Zweckverband Breitbandversor-
gung stimmen sich bei den einzelnen Bauabschnitten eng  
miteinander ab und bemühen sich den Ausbau gut und 
schnell zu bewältigen. Ein wichtiger Punkt dabei: Der Glas-
faseranschluss kommt nicht von allein ins Haus. Die Eigen-
tümer müssen dafür ihr Einverständnis in Form eines Haus- 
anschlussvertrages erteilen. Denn um den Glasfaseran-
schluss zu legen, müssen die Mitarbeiter privaten Grund 
betreten.
Der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ra-
vensburg betreut aktuell ein Gesamtvolumen in Höhe von 
knapp € 450 Millionen und hat bereits seit 2012 mit 128 
Landesförderprojekten den Backbone Ausbau im Landkreis 
ausgebaut und somit die Grundlage für den heutigen FT-
Tx-Ausbau geschaffen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei	�  110 
Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst	�  112 
Giftnotruf Freiburg	�  0761/19240 
EC-Kartensperrung	�  116116 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben)
 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Bereitschaftspraxis am St. 
Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg
 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden

 

Apothekennotdienst

 
	 Achtal-Apotheke Baienfurt,
	 Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt
	 Tel.: 0751 - 5 06 94 40
	 von Fr, 10.10.2025, 08:30 bis Sa, 11.10.2025, 08:30
 
	 Kur-Apotheke Kißlegg,
	 Emmelhofer Str. 2, 88353 Kißlegg
	 Tel.: 07563 - 14 50
	 von Fr, 10.10.2025, 08:30 bis Sa, 11.10.2025, 08:30
 
	 Schussen-Apotheke Mochenwangen
	 Kirchstr. 12, 88284 Wolpertswende
	 Tel.: 07502 - 9 43 79 00
	 von Sa, 11.10.2025, 08:30 bis So, 12.10.2025, 08:30
 
	 Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus
	 Elisabethenstr. 19, 88212 Ravensburg
	 Tel.: 0751 - 79 10 79 10
	 von Sa, 11.10.2025, 08:30 bis So, 12.10.2025, 08:30
 
	 Apotheke Amtzell am Cosner Platz
	 Martinstr. 3, 88279 Amtzell
	 Tel.: 07520 - 9 66 97 40
	 von So, 12.10.2025, 08:30 bis Mo, 13.10.2025, 08:30
 
	 Rathaus-Apotheke Oberhofen
	 Tettnanger Str. 355, 88214 Ravensburg
	 Tel.: 0751 - 6 52 75 50
	 von So, 12.10.2025, 08:30 bis Mo, 13.10.2025, 08:30

 

Geburtstag

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 
	 10.10. 	� Ursula Müller, Am Pfaffenberg 28, Bergat-

reute (80 Jahre)
 

Sterbefall

	 28.09. 	� Helmut Albrecht, Welfenstr. 20, Bergatreute 
(62 Jahre)

Zur Information:
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Robert-Koch-Straße 52
88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 9748 3317
 

Äskulap-Pflegeambulanz
07524 - 9756311
Notfallrufnummer 0160-7400562
 

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
- Hausnotruf und Mobilruf
- �DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst)
- Menüservice für Senioren
- Wohnberatung
- Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
- Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0  
Fax: 0751/ 56061-49 E-Mail: info@dkr-rv.de
Web: http://www.drk-rv.de
 

Servicenummer der Nahwärme (Thüga)
Bereich Allgäu-Oberschwaben 0800-7750001 Erdgas

NEU: Amtliche Bekanntmachung
der Gemeinde Bergatreute zur Billigung des Entwurfes 
des Bebauungsplanes mit Grünordnung „Gewerbege-
biet Bergatreute“
3. Änderung und 3. Erweiterung und zur Durchführung 
der förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 2 BauGB
In seiner Sitzung am 15.09.2025 hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Bergatreute die Stellungnahmen der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie die Stellungnahmen 
der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB angehört und abgewogen. So-
wie den Entwurf des Bebauungsplanes mit Grünordnung 
„Gewerbegebiet Bergatreute“ 3. Änderung und 3. Erweite-
rung mit textlichen Festsetzungen, den Örtlichen Bauvor-
schriften, der Begründung und dem Umweltbericht in der 
Fassung vom 15.09.2025 gebilligt und beschlossen die 
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förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB durchzuführen.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem auf Seite 5 ab-
gedruckten beiliegendem Lageplan und umfasst die Flur-
grundstücke mit der Flurstücksnummer 873/1 und 1843/1 
sowie Teilflächen der Flurstücksnummer 873, 886/1, 
1767/15 und 1843 der Gemarkung Bergatreute.
Die Firma Knecht, mit Sitz am südöstlichen Ortsrand der 
Gemeinde Bergatreute plant die Erweiterung ihres vor-
handenen Betriebs in westliche Richtung. Dafür ist eine 
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans „Gewer-
begebiet Bergatreute“ erforderlich. Unter anderem beab-
sichtigt die Firma Knecht auch einen Verwaltungs- und 
Schulungstrakt zu errichten. In diesem soll eine Arztpraxis 
angesiedelt werden.
Nachdem das gegenständliche Vorhaben der Betriebs-
erweiterung nicht den Festsetzungen des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes entspricht, ist eine Änderung des Be-
bauungsplanes im erforderlichen Bereich notwendig. Im 
rechtswirksamen Flächennutzungsplan ist die neu zu über-
planende Fläche bereits als gewerbliche Fläche dargestellt. 
Der Bebauungsplan leitet sich somit aus dem Flächennut-
zungsplan ab. Eine Änderung des Flächennutzungsplanes 
ist daher nicht erforderlich.
Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung wird die förmliche Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie die förmliche 
Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Grünordnung „Ge-
werbegebiet Bergatreute“ 3. Änderung und 3. Erweiterung 
mit textlichen Festsetzungen, den Örtlichen Bauvorschrif-
ten, der Begründung und dem Umweltbericht in der Fas-
sung vom 15.09.2025 sowie das artenschutzrechtliche 
Fachgutachen können auf der Homepage der Gemeinde 
Bergatreute 
(https://www.bergatreute.de/de/leben-wohnen/woh-
nen-bauen/flaechennutzungsplan-und-bebauungsplan-
verfahren) abgerufen werden.
 

Aufgrund von technischen Problemen, konnten die 
Unterlagen von der gemeindlichen Website zeitweise 
nicht heruntergeladen werden. Der ursprüngliche Be-
teiligungszeitraum vom 29.09.2025 bis einschließlich 
31.10.2025 wird obsolet. Der Beteiligungszeitraum 
gem. §3 Abs. 2 BauGB wird daher bis zum 14.11.2025 
verlängert.

 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die Un-
terlagen im Rathaus der Gemeinde Bergatreute, Ravens-
burger Straße 20, 88368 Bergatreute, Zimmer 2.0 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten zu Jedermanns Einsicht 
öffentlich aus. Diese sind: 
Montag bis Freitag	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich	14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Nach telefonischer Terminvereinbarung auch außerhalb 
dieser Zeiten.
Die den Festsetzungen des Bebauungsplanes zugrundelie-
genden, nicht öffentlich zugänglichen Vorschriften und Re-
gelwerke können ebenso bei der Gemeinde Bergatreute wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stel-
lungnahmen elektronisch abgegeben werden. Bei Bedarf ist 
auch eine Abgabe der Stellungnahmen schriftlich per Post 
oder zur Niederschrift im Rathaus zu den obengenannten 
Öffnungszeiten möglich.

Gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können.
Parallel hierzu findet in diesem Zeitraum die Anhörung der 
Träger öffentlicher Belange (nach § 4 Abs. 2 BauGB) statt.
Es wird darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung abge-
gebener Stellungnahmen die angegebenen personenbezo-
genen Daten auf Grundlage von § 4 Landesdatenschutz-
gesetz Baden-Württemberg (LDSG) gespeichert werden. 
Die abwägungsrelevanten Inhalte der vorgebrachten Stel-
lungnahmen werden anonymisiert aufbereitet und den zu-
ständigen Gremien in teils öffentlichen Sitzungen vorgelegt.
Es liegen umweltrelevante Informationen gem. § 3 Abs. 2 
BauGB zu den nachfolgenden Themenbereichen vor:

Schutzgut Art der vorhandenen Information

Mensch • Lärmbelastung
• Luftqualität
• Landschaftsbild

Tiere • �Spezielle artenschutzrechtliche Prü-
fung

• Vermeidungsmaßnahmen

Pflanzen • Schutzgebiete
• Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung
• Biotopverbund

Fläche • �Schonender und sparsamer Umgang 
mit Grund und Boden

• �Land- und forstwirtschaftliche Böden 
Bodenversiegelung

Boden 
und Geomor-
phologie

• organische Substanz
• Bodenerosion
• �Bodenverdichtungen 

Bodenversiegelungen

Wasser • Grundwasser
• Wasserschutzgebiete
• �Oberflächengewässer 

Überschwemmungsbereiche

Luft und Klima • Veränderungen Klima und Kleinklima
• �Versiegelungsgrad Freiflächen/Kaltluft
• Lufthygiene
• Klimatische Funktionsbeziehungen

Landschaft • Wahrnehmbare Strukturen
• Blickpunkten
• Elementen

Kulturelles Erbe 
und sonstige 
Sachgüter

• �Auswirkungen auf historisch, archi-
tektonisch oder archäologisch be-
deutende Stätten und Bauwerke

• �Auswirkungen auf Kulturlandschaften

Nutzung 
erneuerbarer 
Energien sowie 
die sparsame 
und effiziente 
Nutzung 
von Energie

• Stromerzeugung durch Photovoltaik
• �Ziele Klimaschutz- und Klimawan-

delanpassungsgesetz Baden- Würt-
temberg

Wechsel-
wirkungen

• �Hinweis auf Darstellung im Umwelt-
bericht

Ferner liegen folgende Fachgutachten vor:
• �(Artenschutzrechtliche) Relevanzprüfung, LARS consult 

GmbH, Stand: 07.04.2025
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(nichtmaßstäblicher Lageplan) Gemeinde Bergatreute, den 
10.10.2025

gez.
Helmfried Schäfer 
Bürgermeister

Gemeinderatssitzung

Gemeinderatssitzung  
vom 06.10.2025 Kurzbericht

TOP 1
Baugesuche
1.1.
Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses mit Einlie-
gerwohnung und Doppelgarage Grundstück: Flst. 2051, 
Hölderlinweg Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.
1.2.
Bauvorhaben: Befreiung von der Festsetzung der Baugren-
ze Grundstück: Flst. 1985, Ritzentalstraße 19
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.
Der Befreiung zur Überschreitung der Baugrenze wird zu-
gestimmt.
1.3.
Bauvorhaben: Erdauffüllung, Ausgleichsmaßnahme für das 
Schutzgut Boden Grundstück: Flst. 1781, Alttanner Weg 17
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

TOP 2
Bürgerfrageviertelstunde
Dieser Tagesordnungspunkt wurde nicht in Anspruch ge-
nommen.

TOP 3
Protokollangelegenheiten
Dem Protokoll vom 14.07.2025 wurde zugestimmt.
Dem Protokoll vom 28.07.2025 wurde nicht zugestimmt, 
da im Ratsinformationssystem eine Aufstellung (§ 78, Jah-
resabschluss Eigenbetrieb Bauland und Wohngebäude für 
2024) nicht ersichtlich war.

TOP 4
17. Änderung des Flächennutzungsplans der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Bergatreute im Be-
reich der „2. Änderung des Sport- und Gesundheitsparks 
Hopfenweiler“, Gemarkung
Waldsee Abwägungs- und Feststellungsbeschluss
Beschluss:
1.  Die 17. Änderung des Flächennutzungsplans zur Aus-

weisung einer Sonderbaufläche mit der Zweckbestim-
mung „Gesundheit, Erholung, Freizeit“ entsprechend 
dem Bebauungsplan „Sport- und Gesundheitspark 
Hopfenweiler, 2. Änderung“, Gemarkung Waldsee wird 
entsprechend dem beigefügten Lageplan und der Be-
gründung mit Umweltbericht, jeweils mit dem Datum 
vom 06.10.2025, festgestellt.

2.  Die Stellungnahmen werden gemäß den in der über-
sandten Abwägungs- und Beschlussvorlage vom 
06.10.2025 enthaltenen Beschlussvorschlägen abge-
wogen.

3.  Die Verwaltung wird beauftragt, beim Regierungspräsi-
dium Tübingen die Genehmigung zu beantragen.

4.  Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss des 
gemeinsamen Ausschusses der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Bad Waldsee - Bergatreute öffent-
lich bekannt zu machen.

TOP 5
Bekanntgaben
Der Vorsitzende Hans Rupp teilt mit, dass die Firma Hör-
mann, die in der Sitzung vom 28.07.2025 für Straßenar-
beiten mit Spritzbelägen beauftragt wurde, die Arbeiten 
aufgrund der vergangenen schlechten Witterungslage nicht 
mehr in diesem Jahr durchführen kann. Die Maßnahme soll 
daher im kommenden Frühjahr umgesetzt werden.
Aus dem Gremium wird angeregt, die Ausführung der 
Spritzbelege in Abstimmung mit dem Breitbandausbau zu 
planen, um zu vermeiden, dass die Straße mehrfach ge-
öffnet werden muss.
Aus dem Gremium wird darum gebeten, die Anwohner 
beim Breitbandausbau frühzeitig zu informieren, um Miss-
verständnisse zu vermeiden. Frau Ibraj erläutert hierzu, 
dass die Baufirma die Information der Anwohner über-
nehmen wird.
Der Vorsitzende Hans Rupp informiert, dass in der ver-
gangenen Woche der Spatenstich zum Breitbandausbau 
erfolgt ist.
Der Vorsitzende Hans Rupp gibt bekannt, dass die Feuer-
wehr die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg für 
die Bevölkerungsschutz-Einsatzmedaille „Hochwasser“ 
erhalten hat. Mehrere Feuerwehrleute waren bei diesem 
Hochwasserereignis mehr als 24 Stunden im Einsatz.

TOP 6
Sonstiges/ Wünsche/ Anregungen
Aus dem Gremium wurde die Situation der Buslinie 31 
angesprochen. Es wird erneut darum gebeten, dass die 
Gemeinde alle Möglichkeiten ausschöpft, um den Erhalt 
der Busverbindung sicherzustellen. 
Dazu soll der Verfasser des Antwortschreibens zur Unter-
schriftensammlung vom Landratsamt möglichst in die Ge-
meinderatsitzung eingeladen werden, um den Sachverhalt 
aus der örtlichen Sicht zu diskutieren. Ist dies nicht möglich, 
soll auf jeden Fall ein Gespräch stattfinden.
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10-jähriges Dienstjubiläum  
bei der Gemeinde Bergatreute  
Hausmeister Markus Kölbel

Vor wenigen Tagen konnte unser Hausmeister, Herr Mar-
kus Kölbel, sein 10-jähriges Dienstjubiläum bei der Ge-
meinde feiern.
Als Hausmeister ist Herr Markus Kölbel immer im Zentrum 
des Geschehens. Sei es bei der Betreuung der Schulgebäu-
de, des Rathauses, bei Schulveranstaltungen, bei Veran-
staltungen in der Gemeindehalle, um für Ordnung auf dem 
Roten Platz zu sorgen oder im schnellen Einsatz, wenn es 
etwas zu reparieren gilt. Als gelernter Zimmermann weiß er 
mit Holz umzugehen und unterstützt den Bauhof bei Holz-
arbeiten. Als Handwerker hat er das nötige Händchen dafür.
Ich danke Herrn Kölbel sehr herzlich für die geleistete Arbeit 
in den vergangenen zehn Jahren, wünsche ihm weiterhin 
alles Gute und freue mich auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit mit ihm.

Helmfried Schäfer
Bürgermeister

Einladung zur Vereinsbesprechung
Liebe Vereinsvorsitzende,

wie in den vergangenen Jahren, so wollen wir auch in 
diesem Jahr,  gemeinsam die Terminplanung bespre-

chen, um diese aufeinander abzustimmen.
Dies hat sich in den vergangenen Jahren sehr bewährt 

und soll so beibehalten werden. Hierzu lade ich Sie 
als Vereinsvertreter herzlich ein.

 
Die Besprechung findet am

 
Donnerstag, 16. Oktober 2025 

um 19 Uhr in der Mensa in Bergatreute
 

statt.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Helmfried Schäfer
Bürgermeister

Rathaus am Mittwoch, 15.10.2025 
erst ab 09:00 Uhr geöffnet
Liebe Mitbürger,
das Rathaus hat am Mittwoch, 15.10.2025 erst ab 
09:00 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Beim Bürgermeisteramt (Fundamt) sind folgende 
Fundsachen abgegeben worden: 
- Powerbank (gefunden Ravensburger Str./
  Abbiegung Waldgasse)

Verlierer können sich telefonisch unter der 
Nr. 07527/9216-19 (Bürgerbüro, Frau Schorpp) melden 
bzw. während der üblichen Öffnungszeiten abholen.

Radkarte Württembergisches Allgäu
In unserem Bürgerbüro erhalten Sie die kostenlose Über-
sichtskarte der RadReiseRegion Naturschatzkammern. 
Diese enthält 13 thematische Radtouren im Umkreis von 
Bergatreute, Bad Wurzach, Leutkirch, Isny bis nach Neu-
ravensburg. Die beschriebenen Radtouren führen durch 
malerische Landschaften und umfassen Strecken zwischen 
30 und 60 Kilometern. Jeder Strecke ist ein QR-Code zu-
geordnet, der direkt zum digitalen Tourenplaner führt. Dort 
finden Radler zusätzliche Informationen, Highlights und 
praktische Tipps. 

Geänderte Informationen zur 
  
  

    
    

        
    

  
  
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

            
           

     
           

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anmeldung  für den Nikolaus- 
markt am SAMSTAG, 06.12.2025   �
Mit großen Schritten gehen wir der kalten Jahreszeit und 
somit auch dem Nikolausmarkt entgegen. Der Standort 
findet je nach Anmeldezahl wie gewohnt im Schulhof oder 
eventuell hinter dem Rathaus statt, dies wird Ihnen aber 
rechtszeitig nochmals mittgeteilt.

Um wiederum ein abwechslungsreiches und vielseitiges 
Angebot sichern zu können bitten wir alle, die mit einem 
Stand auf dem Nikolausmarkt vertreten sein möchten, sich 
frühzeitig mit dem beigefügten Anmeldeformular bei der 
Gemeinde Bergatreute, Frau Schwarz, anzumelden.

Die Standgebühren sind wie folgt gestaffelt
Kinderstände� gebührenfrei
Stände mit ausschließlich Bastelartikeln: � 5,00 €
Stände mit Bastelartikeln sowie Essen 
und/oder Alkoholfreien Getränken:� 20,00 €
Stände, der Alkohol verkaufen:� 35,00 €

Für Fragen stehen Ihnen 
Frau Schwarz Tel: 07527 9216-11
oder per E-Mail: sekretariat@bergatreute.de 
gerne zur Verfügung.
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ANMELDEFORMULAR NIKOLAUSMARKT 2025 

Hinweis:  
Nur angemeldete Geräte dürfen am Markt verwendet werden!!! 
 
Anmeldungen bitte bis spätestens Freitag, 08.11.2024 auf dem Rathaus 
abgeben!! 

Name: 
Verein: 

 
 
 

Adresse: 
 
 
 

Telefonnummer: 
 
 
 

Sind Sie Privatverkäufer oder 
Gewerblicher Händler? 

 
Privatverkäufer     Gewerblicher Händler   
 

Welche Waren bzw. Lebensmittel 
werden verkauft? 
(bitte alles aufführen) 
 

 
 
 
 
 
 

Stehtisch  
 
Ja   wie viele? __________ Nein    
(Müssen selbst mitgebacht werden) 

Verkaufen Sie Alkohol? 
Bei Ja, bitte angeben in welcher 
Form Alkohol abgegeben wird 
z. B Glühwein, Schnaps, Pralinen 

 
Ja      Nein   
 
 
 

Art des Verkaufstands  

 
Pavillion     
     
anderer Stand        
 
Standgröße: max. 4x4m       
 

Benötigen Sie Strom bzw. 
Starkstrom?  

 
Strom        Starkstrom                    Gas   
                                                                   (Bitte bevorzugen) 

Wie viele bzw. welche 
elektrischen Geräte werden von 
Ihnen verwendet?   
 
KW Zahl pro Gerät  
(BITTE GENAUE ZAHLEN 
ANGEBEN) 

 

Benötigen Sie die Schulküche? 
Falls ja, für was? (Gebühr 30,00 € 
bei Anmeldung in Bar entrichten) 

 
Ja      Nein   
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Große Kreisstadt Bad Waldsee
Landkreis Ravensburg

Amtliche Bekanntmachung
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und 
zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit der 22. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Bergatreute im 
Bereich der Gemeinbedarfsfläche „Feuerwehrgeräte-
haus Michelwinnaden“, Gemarkung Michelwinnaden

Der Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Waldsee – Bergatreute hat die 22. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Bad Waldsee-Bergatreute hat die 22. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Bad Waldsee-Bergatreute im Bereich der 
Gemeinbedarfsfläche „Feuerwehrgerätehaus Michelwin-
naden“, Gemarkung Michelwinnaden beschlossen (Auf-
stellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB). Der räumliche 
Geltungsbereich dieser Änderung wird aus dem beilie-
genden Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. Innerhalb des 
räumlichen Änderungs-Geltungsbereiches befindet sich 
das Grundstück mit der Flst.-Nr. 456 (Teilfläche). Der Än-
derungsgeltungsbereich befindet sich nördlich der Sport-
platzflächen im Westen des Ortsteiles „Michelwinnaden“.

Erfordernis der Planung:
Durch die Änderung des Flächennutzungsplanes sollen 
folgende Ziele verfolgt werden:
-  Darstellung einer Gemeinbedarfsfläche mit der Zweck-

bestimmung „Feuerwehr“
-  Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für 

die Entwicklung eines Bebauungsplanes in diesem Be-
reich

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Um-
weltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rah-
men der Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht 
gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt.

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Geset-
zes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht 
erforderlich.

Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung hat 
keine direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder Nutz-
barkeit von Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich 
der Änderung kann sich im Verlauf des Aufstellungsverfah-
rens ändern. Die Aufstellung des Flächennutzungsplanes in 
diesem Bereich erfolgt im so genannten Parallelverfahren 
(gem. § 8 Abs. 3 BauGB).

II
Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens wird die Öffent-
lichkeit (Bürger) gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
frühzeitig beteiligt. Der räumliche Geltungsbereich ist im 
abgebildeten Lageplan dargestellt.
Im Fachbereich Bauen, Stadtentwicklung, Abteilung Stadt-
planung der Großen Kreisstadt Bad Waldsee (Hauptstraße 
29, 88339 Bad Waldsee, I. Stock, Flurbereich Baurecht) so-
wie im Rathaus der Gemeinde Bergatreute (Ravensburger 
Straße 20, 88368 Bergatreute, im Hauptamt im 1. Stock), 
sowie im Internet auf der Internetseite der Großen Kreis-
stadt Bad Waldsee unter der Internetadresse

https://www.bad-waldsee.de/buerger/de/rathaus-service/
aktuelles-bekanntmachungen/oeffentliche-bekanntma-
chungen und unter 

https://www.bergatreute.de/de/leben-wohnen/woh-
nen-bauen/flaechennutzungsplan-und-bebauungsplan-
verfahren in der Gemeinde Bergatreute

wird die Öffentlichkeit in der Zeit vom 20.10.2025 bis 
31.10.2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten Ge-
legenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planungen, sich wesentlich unterscheidende 
Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung des 
Gebiets in Betracht kommen und die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planungen zu unterrichten (Hinweis: Die 
allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von Mon-
tag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Montag 
von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr und Freitag von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr und in Bergatreute jeweils von Montag bis Frei-
tag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 
Uhr bis 18.00 Uhr). Es besteht Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung.

Hinweis: Weitere Informationen können von den Bürgern 
durch das Beiwohnen an den öffentlichen Sitzungen ein-
geholt werden. Im Rahmen der noch durchzuführenden 
öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können 
Stellungnahmen innerhalb der vorgeschriebenen Fristen 
abgegeben werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine ge-
sonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung.

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten 
erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DS-
GVO) i.V. mit § 3 BauGB und dem LDSG (BW). Sofern Sie 
Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, er-
halten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.

Bad Waldsee, den 09.10.2025
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Oberbürgermeister
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voraussichtlicher Änderungs-Geltungsbereich

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.
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Die gute Nachricht zum Schluss!

Wir sind mitten im Herbst
Manchmal kommt der Oktober mit Sonnenstrahlen im  
Gepäck um die Ecke, verschwindet kurz und holt seine 
rauen Wettergesellen. Sie treiben die Blätter vor sich her, 
umarmen uns stürmisch, zerzausen uns die Haare und  
lassen uns manchmal auch nass werden. Ja, so ist der 
Herbst!
Die herbstliche Jahreszeit, und speziell der Monat  
Oktober, hat den Schriftsteller Erich Kästner zu diesem 
schönen Gedicht inspiriert:

Der Oktober
Fröstelnd geht die Zeit spazieren.
Was vorüber schien, beginnt.
Chrysanthemen blühn und frieren.
Fröstelnd geht die Zeit spazieren.
Und du folgst ihr wie ein Kind.
 
Geh nur weiter, bleib nicht stehen.
Kehr nicht um, als sei’s zu viel.
Bis ans Ende musst du gehen,
hadre nicht in den Alleen.
Ist der Weg denn schuld am Ziel?
 
Geh nicht wie mit fremden Füßen
Und als hättst du dich verirrt.
Willst du nicht die Rosen grüßen?
Lass den Herbst nicht dafür büßen,
dass es Winter werden wird.
 
Auf den Wegen, in den Wiesen
leuchten, wie auf grünen Fliesen,
Bäume bunt und blumenschön.
Sind’s Buketts für sanfte Riesen?
Geh nur weiter, bleib nicht stehn.
 
Blätter tanzen sterbensheiter
ihre letzten Menuetts.
Folge folgsam dem Begleiter.
Bleib nicht stehen. Geh nur weiter,
denn das Jahr ist dein Gesetz.
 
Nebel zaubern in der Lichtung
eine Welt des Ungefährs.
Raum wird Traum. Und Rausch wird Dichtung.
Folg der Zeit. Sie weiß die Richtung.
„Stirb und werde!“ nannte er’s.
 
Ein schönes Wegziel bei ruhigem Herbstwetter ist der Wald. 
Farbenfroh präsentiert er uns seine Herbstkleider, lässt uns 
tief durchatmen und beschenkt uns mit wunderbaren Ge-
rüchen. Also nix wie raus!
 
Herzliche herbstliche Grüße
von Eurer Sigrid Dirks

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule
Bergatreute

Herzlich willkommen an der Gemeinschaftsschule 
Bergatreute liebe 5. Klässler
Für insgesamt 40 Mädchen und Jungen hieß es am  
Dienstag, den 16. September 2025: „Herzlich willkommen 
in den Klassen 5 an der Gemeinschaftsschule Bergatreu-
te!“Mit einer kleinen, aber sehr feinen Willkommensfeier 
wurden die neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler 
empfangen.
Den Auftakt bildete ein Theaterstück, in dem unter ande-
rem ein Schulranzen, verschiedene Materialien und so-
gar die Schulfächer selbst zum Leben erweckt wurden.  
Sie sprachen den Kindern Mut zu und machten Lust auf 
die bevorstehende Schulzeit.
Selbstverständlich ließ es sich auch Rektor Herr Reichle 
nicht nehmen, die neuen Schülerinnen und Schüler herzlich 
zu begrüßen. In seiner Rede ermunterte er sie, offen, moti-
viert und wissbegierig in diesen neuen Lebensabschnitt zu 
starten und wünschte allen viel Erfolg und gutes Gelingen.
Musikalisch umrahmt wurde die Feier von den Sechst-
klässlern unter der Leitung von Herrn Dreher, die die  
Neuankömmlinge mit stimmungsvollen Beiträgen willkom-
men hießen.
Ein besonderer Moment war die persönliche Begrüßung 
durch die Klassenlehrerinnen Frau Rönspies und Frau 
Schwarz (5a) sowie Frau Titz (5b). Nacheinander wurden 
die Kinder auf die Bühne geholt und erhielten als Willkom-
mensgeschenk – ganz im Zeichen der „Gemeinschaft“ –  
einen einheitlichen Sportbeutel mit Schullogo und eige-
nem Namen.
Im Anschluss ging es für die Klassen in ihre neuen Räume: 
Sie erkundeten das Schulgelände bei einer Schul-Rallye  
und lernten sich bei ersten Kennenlernspielen besser kennen.  
Währenddessen wurden die Eltern in der Mensa von den 
Sechstklässlern mit Kaffee und Kuchen bestens versorgt.
Bei so viel guter Stimmung kann das neue Schuljahr für die 
Fünftklässlerinnen, Fünftklässler und ihre Lehrkräfte nur ein 
voller Erfolg werden!
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Herzlich willkommen, liebe 
Erstklässler!
Am 18.09.2025 war es 
endlich soweit: Die neuen 
Erstklässlerinnen und Erst-
klässler der GMS Bergat-
reute wurden feierlich ein-
geschult. Die Aufregung 
und Neugier war an die-
sem Morgen spürbar und 
die Vorfreude wurde durch 
traumhaftes Herbstwetter 
noch befeuert.
Der große Tag begann mit 
einem stimmungsvollen 
Gottesdienst, in dem die 

Kinder gemeinsam mit ihren Familien und Lehrkräften will-
kommen geheißen wurden. Mit ihren bunten Schultüten 
ging es danach voller Vorfreude in die Turnhalle, wo die 
Viertklässler ein kleines Theaterstück aufführten und so 
für viele strahlende Gesichter sorgten. Der traditionelle 
Segen für die Erstklässler, vorgetragen von Frau Märten, 
durfte nicht fehlen.
Im Zuge dessen richtete der Schulleiter Herr Reichle  
einige warme Worte an die neuen Schülerinnen und Schü-
ler sowie an deren Familien. Dann kam der spannendste  
Moment des Tages: Die Erstklässler durften durch ein bun-
tes Spalier aus  Zweit-, Dritt- und Viertklässlern auf dem 
Pausenhof in ihre neuen Klassenzimmer einziehen. Dort 
lernten sie ihre Klassenlehrerinnen – Frau Hermann und 
Frau Schad – sowie Mitschüler kennen und machten die 
ersten Schritte in ihren neuen Schulalltag.
Ein aufregender Tag für Groß und Klein: Wir wünschen allen 
Erstklässlern einen guten Start, viel Freude am Lernen und 
eine schöne gemeinsame Zeit an unserer Schule!

Kindergartennachrichten

Erntedankfest im Kinderhaus Regenbogen
Letzte Woche haben wir im Kinderhaus das Erntedankfest 
gefeiert. Wir haben uns bei Gott für die Ernte des Jahres be-
dankt und dafür, dass wir alle immer genug zu essen haben.
In unseren Gruppen haben wir das Thema verschieden auf-
gegriffen und so gab es ganz unterschiedliche Geschichten 
und Aktionen, z.B. kam in der Glockenblumengruppe der 
Kartoffelkönig vorbei, während in der Sonnenblumengrup-
pe ein kleines Gesangskonzert mit „Laudato Si“ stattfand, 
das die Kinder sich zur Feier des Tages selbst ausgedacht 
hatten. In allen Gruppen haben die Kinder was für den Ern-
tedankaltar beigetragen und Obst oder Gemüse von zu 
Hause mitgebracht- es gab sogar Mäusegurken zu probie-
ren. An der Geschmacksampel wurde dann abgestimmt, 
was besonders lecker war und die Kürbissuppe in der 
Tulpengruppe hat hier besonders gut abgeschnitten, aber 
auch der selbst gebackene Zucchini-Schokokuchen und 
die Kürbispfannkuchen waren super lecker.
In den Tagen rund um Erntedank sind alle Gruppen, auch 
unsere Kleinsten aus der Veilchen- und Gänseblümchen-
gruppe, in die Kirche rüberspaziert, um den Erntedankaltar 
mit den bunten Körbe zu bestaunen.

Mit all den tollen Aktionen rund um Erntedank konnten wir 
Gott für seine Gaben danken und gemeinsam feiern und 
gute Gedanken an diejenigen schicken, denen es nicht so 
gut geht wie uns.
Bunte Herbstgrüße aus Ihrem Kinderhaus Regenbogen
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Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute
Tel. 07527/4403, Fax: 4406
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier
Di. v. 16.00 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg
Tel. 07527/6213, Fax: 954222
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de

Bürostunden (Fr. Netzer u. Fr. Vossler):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223 (außer Mo.)
E-Mail: klaus.stegmaier@drs.de

 

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Freitag, 10.10.
17.00 Uhr  Bergatreute, Erstkommunionvorb. Gruppen-

stunde; Treffpunkt Pfarrkirche
Bergatreute  Messfeier entfällt!
Samstag, 11.10. - Sel. Jakob Griesinger v. Ulm u. Hl. 
Johannes XXXIII. (g)
14.30 Uhr Alttann, Trauung
19.00 Uhr  Molpertshaus, Vorabendmesse
Sonntag, 12.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis; allgem. 
Kirchweihfest
09.00 Uhr Bergatreute, Amt
09.00 Uhr  Rötenbach, Wort-Gottes-Feier; Missio-Kollekte
10.30 Uhr  Wolfegg, Amt mit dem Chor Himmelstöne
10.30 Uhr  Alttann, Wort-Gottes-Feier
12.00 Uhr  Bergatreute  Tauffeier
14.00 Uhr  Bergatreute-Gwigg Rosenkranz-Gebet St. Ge-

org-Kapelle
16.30 Uhr  Rötenbach, Rosenkranz-Gebet
18.00 Uhr  Witschwende, Rosenkranz-Andacht in der Ka-

pelle
Dienstag, 14.10. - Hl. Kallistius I. (g)
09.00 Uhr  Molpertshaus, Messfeier
09.00 Uhr  Alttann, Messfeier
18.00 Uhr  Alttann, Friedensgebet
Mittwoch, 15.10. - Hl. Theresia v. Avila (G)
09.00 Uhr  Wolfegg, Messfeier, 
 anschl. Anbetung bis 11 Uhr
19.00 Uhr Mennisweiler
 Rosenkranz-Andacht in der Kapelle
Donnerstag, 16.10. - Hll. Gallus, Hedwig v. Andechs u. 
Margaretha M Alacoque (g)

09.30 Uhr  Bergatreute, Eucharistische Anbetung
15.00 Uhr Wolfegg, Rosenkranz-Andacht der Senioren
16.00 Uhr Neutann, Messfeier
Freitag, 17.10. - Hl. Ignatius v. Antiochien (G)
18.30 Uhr  Bergatreute, Messfeier
Samstag, 18.10. - Hl. Lukas, Evangelist; Fest
10.00 Uhr Bergatreute
 Kirchenführung mit den EK-Kindern
19.00 Uhr  Rötenbach
 Vorabendmesse mit dem Chörle Rötenbach  

und Hellissio (P. Martin)
Sonntag, 19.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis; 
Missio-Sonntag; Missio-Kollekte
09.00 Uhr  Bergatreute, Amt (P. Martin)
09.00 Uhr  Molpertshaus, Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr  Wolfegg, Amt/Hubertusmesse
10.30 Uhr  Alttann, Wort-Gottes-Feier
14.00 Uhr  Bergatreute-Gwigg 
 Rosenkranz-Gebet St. Georg-Kapelle

g = nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest

Kath. Kirchengemeinde
St. Philippus u. Jakobus

Wir beten für unsere Verstorbenen
Sonntag, 12.10.; 9.00 Uhr
Jtg. Alois u. Maria Fässler; Ged. Anton u. Rosa Oberhofer u. 
verst. Angeh.; Ged. Anneliese u. Alois Paul, Ged. Benedikt 
u. Kreszentia Paul u. verst. Angeh.; Ged. Helene Fuchs; Jtg. 
Franz Sägmüller; Ged. Verstorbene des Jahrgangs 1950

Freitag, 17.10.; 18.30 Uhr
Jtg. Maria u. Josef Küble; Ged. Roswitha Merk; Ged. Mo-
nika Kovatschevitsch; Ged. Anne Weber; Ged. Emma Vogt 
u. verst. Angeh.; Ged. Lina Gaidzik u. verst. Angeh.

Herzliche Einladung zum täglichen Rosenkranzgebet für 
den Frieden um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche. (teilw. andere 
Uhrzeiten, abh. vom Beginn der Messfeier)

Rosenkranz-Andacht am 
Sonntag, 12.120.2025 in Witschwende
Herzliche Einladung zur Rosenkranz-Andacht am Sonntag, 
12.10.2025, um 18.00 Uhr in der St. Sebastian-Kapelle in 
Witschwende. Die Andacht wird von Diakon Franz Fluhr 
gestaltet.

Rosenkranzgebet in der St. Georg-Kapelle in Gwigg
Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet in der St. Ge-
org-Kapelle in Gwigg. Es findet im Monat Oktober immer 
sonntags um 14.00 Uhr statt.

Am Sonntag, 19.10.2025, um 9.00 Uhr wird Pater Martin 
aus Temeswar/Wien den Gottesdienst mit uns feiern.

Herzliche Einladung!

Miteinander Essen am Dienstag, 28. Oktober 2025
Ein gutes Essen hält Leib und Seele zusammen, beson-
ders wenn es in Gemeinschaft geschieht. Essen ist mehr 
als Nahrungsaufnahme. Mit Essen verbinden wir: sich be-
gegnen, miteinander ins Gespräch kommen, Gemeinschaft 
erfahren.
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Unter dem Motto „Miteinander Essen“ laden wir alle ein, 
Jung und Alt, Alleinstehende und Familien zu einem einfa-
chen, aber guten und frisch zubereiteten Mittagessen am 
Dienstag, 28. Oktober 2025, ab 12.00 Uhr im Pfarrge-
meindehaus Bergatreute.
Kosten: 5,00 Euro für Erwachsene, 4,00 Euro für Kinder.
Eine vorherige Anmeldung bei Fam. Heine, Tel. 1566, wür-
de uns für die Vorbereitung helfen. 
Anmeldeschluss: Sonntag, 26. Oktober.

Auf Ihr Kommen freuen sich das Team von Miteinander 
Essen    

Blick in die Seelsorgeeinheit

Thematische Sonntage im September und Oktober 2025
In den Monaten September und Oktober begehen wir in 
unserer SE mehrere thematisch geprägte Sonntage. Zur be-
wussten Mitfeier bzw. Vorbereitung sind sie hier aufgezählt: 
Sonntag, 12.10.: Kirchweihfest
Sonntag, 19.10.: Weltmissionssonntag (vorgezogen) mit 
Missionskollekte
Sonntag, 26.10.: Feier der Firmung (mit Weihbischof Tho-
mas M. Renz)

Pfarrer Klaus Stegmaier

Ein herzliches Willkommen
Pater Martin aus Temeswar/Wien feiert am Samstag, 
18.10. um 19.00 Uhr in Rötenbach die Vorabendmesse. 
Musikalisch wird der Gottesdienst vom Rötenbacher Chör-
le und dem Chor der ev. Kirchengemeinde Hellissimo ge-
staltet.
Rhythm & Joy, ein Gottesdienst mit afrikanischen Vibes.
Die Kollekte wird für die sozialen Projekte der Pater Berno 
Stiftung in Rumänien verwendet.
Am Sonntag, 19.10. um 9.00 Uhr wird Pater Martin die 
Heilige Messe in der Pfarrkirche Bergatreute feiern.
 

Proben zur Firmung
Dienstag, 21. Oktober 2025
Bergatreute: 17.30 Uhr
Wolfegg: 18.45 Uhr

Diakon David Bösl
 

Erstkommunion-
vorbereitung 2025 - 2026
Erstkommunion Kirchenführung

Wolfegg, 17.10. um 15.30 Uhr

Bergatreute, 18.10. um 10.00 Uhr

30 Jahre Organisierte Nachbarschaftshilfe Wolfegg 
Engagiert für die Nachbarschaft: Die Organisierte Nach-
barschaftshilfe Wolfegg beteiligt sich an diözesanweiten 
Aktionswochen 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 09.10.2025 
auf dem Wochenmarkt in Wolfegg von 15. – 17.30 Uhr 
statt 
und bietet Gelegenheit, mehr über das Engagement der 
Nachbarschaftshilfe Wolfegg zu erfahren und ins Gespräch 
zu kommen. Wir möchten zeigen, dass jeder Beitrag zählt, 
ob einmal in der Woche oder einmal im Monat. Die Aktion 
ist Teil einer diözesanweiten Initiative von Zukunft Familie 
e.V., die das Freiwilligen Engagement sichtbarer machen 
und neue Freiwillige gewinnen will. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
Unsere Gruppe gibt es schon seit 30 Jahren, dies ist ein 
Grund zu feiern und zu danken: Wir laden ein zu einem 
Dankgottesdienst am Sonntag den 12.10.2025 um 10.30 
Uhr in St. Katharina in Wolfegg mit dem Chor Himmelstöne. 

Margarete Schürrle, Einsatzleitung

Herbstwallfahrt nach Beuron
Herzliche Einladung zur Herbstwallfahrt ins Kloster Beuron 
zum Gnadenbild der „Schmerzhaften Mutter von Beuron“ 
am Donnerstag, 23. Oktober 2025.
Programmablauf:
11.00 Uhr Feierliches Hochamt mit den Mönchen in der 

Abteikirche
 anschließend Mittagessen
14.30 Uhr Fahrt nach Gnadenweiler zur Kapelle - Heilig-

tum Maria Mutter Europa 
 anschließend Möglichkeit zur Einkehr mit Kaffee 

und Kuchen
17.00 Uhr  Rückfahrt
Abfahrtszeiten:
07.30 Uhr  Bergatreute (beim Rathaus)
07.35 Uhr  Roßberg (beim Bräuhaus)
07.40 Uhr  Mennisweiler (beim Lagerhaus)
Anmeldung und nähere Infos bei Maria Wehner, Mennis-
weiler, Tel. 07524/3059.
Anmeldeschluss; Mittwoch, 22.10.2025.

Ökumenische Nachrichten

JOY & 
RHYTHM 

Gottesdienst mit 
afrikanischen Vibes 

Chorfusion aus 
Chörle Rötenbach und Hellissimo 

SAMSTAG,   
18. 10. 2025
um 19 Uhr in der Kirche 
St. Jakobus in Rötenbach.

SONNTAG, 
19. 10. 2025
um 10 Uhr in der ev. 
Kirche in Alttann/Höll.

EINLADUNG ZUM AFRIKA-
GOTTESDIENST „JOY & RHYTHM“
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
mit afrikanischen Vibes am
Samstag, 18. Oktober 25 um 19 Uhr in 
der Kirche St. Jakobus in Rötenbach 
und am
Sonntag, 19. Oktober 25 um 10 Uhr in 
der ev. Kirche in Alttann/Höll.

Freuen Sie sich auf einen besonderen Gottesdienst voller 
Musik, Lebensfreude und spiritueller Tiefe – musikalisch 
gestaltet vom Projektchor der Chorfusion aus Chörle Rö-
tenbach, Hellissimo und Sanges-Begeisterten.
Wir freuen uns auf besondere Momente der Begegnung, 
getragen von Freude, Gemeinschaft und tollen Rhythmen.
Spenden zu Gunsten der Pater-Berno-Stiftung (pater-ber-
no-stiftung.de) und dem Verein Discover e.V. – Planting 
Trees Afrika (discover-src.net) sind herzlich willkommen.
 
CHORFUSION aus 
CHÖRLE RÖTENBACH & HELLISSIMO
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Ev. Kirchengemeinde

Alttann

Aller Augen warten auf dich, und du 
gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.
 (Ps. 145, 15)

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr. 11

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

Tel. mobil 0157 3728 7086

Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)
Ulrike Ulmer

E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de
Tel. 07527 4154

 
Termine
Samstag, 11.10.
ab 13.00 Uhr  Offener Handarbeitstreff
Sonntag, 12.10. Erntedankfest
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest
 (Pfr. Gruzlak) mit Beteiligung des Kirchenchors 

und Vorstellung der KGR-Kandidierenden
 gleichzeitig Kinderbetreuung
Mittwoch, 15.10.
15.00 Uhr  Konfi-Kurs im Steinlabyrinth
19.30 Uhr  Kirchenchor
Freitag, 17.10.
14.00 Uhr Trauerfeier Siegfried Hofmann
 anschl. Beisetzung (Friedhof Wolfegg)
Sonntag, 19.10. 18. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Gruzlak) mit Chorfusion Afrika 
 (s. Ökumenische Nachrichten)

 
     

 
 
  

  
 

 
 

 
 

 
 

 
                  

  
 

 
 

 
 

 
  

  
 

  
 

 

 
 

 
  

 
 
 

 

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

 
 
 

  
 

 

 

 
 

 
  

  
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 

Kasualien
Aus unserer Gemeinde ist verstorben:
Siegfried Hofmann, Wolfegg

„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.“ 
  (Psalm 23,1)
Trauergottesdienst: 17.10., 14 Uhr, anschließend Beiset-
zung, Friedhof Wolfegg

Offener Handarbeitstreff
Nun kommen sie wieder, die langen Aben-
de und die kühleren Tage. Und damit wie-
der neu die Freude an Handarbeiten.  Soll 
es in geselliger Runde sein, dann laden 
wir vom Handarbeitstreff herzlich ein.
Wir sehen uns am Samstag, 11. Oktober, 
ab 13.00 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus Höll 5 in Alttann.

Und wer keine angefangene Strick- oder Näharbeit hat, ist 
ebenfalls willkommen. 
Für Getränke und Gebäck ist gesorgt.
Sofern Sie das erste Mal zu uns stoßen, melden Sie sich 
bitte bei Waltraud Kraußmüller, Telefon: 0176 97002227, an.

Lesen macht Freude 
Am Samstag, 11. Oktober, findet im 
evang. Gemeindehaus in Bad Wurzach 
von 9 - 12 Uhr ein Schriftlesetraining 
statt. Alle, die Lust haben, im Gottes-
dienst die Schriftlesung zu lesen, sind 

herzlich eingeladen. Neben Stimmbildungsübungen und 
Überlegungen zur Gliederung von Texten wird das gemein-
same Üben im Zentrum stehen.
Ab 8.30 Uhr ist Ankommen mit Tee oder Kaffee, zwischen-
durch gibt es eine Pause mit Brezeln.
Anmeldungen im Pfarramt unter pfarramt.bad-wurzach@
elkw.de

Erntedank – „Brich dem Hungrigen dein Brot“
Vor dem inneren Auge entsteht eine Szene 
wie aus einem mittelalterlichen Fresko: Ein 
alter Mann, hager und erschöpft, streckt fle-
hend die Hände empor. Und natürlich – du 
willst ihm dein Brot geben. Vielleicht sogar 
mehr: ihn umarmen, aufrichten, mitnehmen 
in dein Haus.
Doch die Fantasie verblasst. Im Geist 

schwenkt die Kamera-Drohne über Wolfegg, Bergatreute 
und die umliegenden Felder. Kein Mensch sitzt dort, der um  
ein Stück Brot bitten würde. Das Brot landet meist in schwar- 
zen Plastiktonnen – unberührt, ungewollt, vergessen.
Zwischen Sozialromantik und realer Übersättigung versucht 
das Erntedankfest, etwas Großes auszudrücken: Dankbar-
keit. Für das, was Feld und Flur uns schenken – mit Gottes 
Hilfe, mit Mühe, mit Geduld.
Komm. Stemme dich mit uns gegen die Haltung, die alles 
für selbstverständlich nimmt. Lass dich berühren von der 
Musik, vom Chor, von der Feierlaune. Nicht als Flucht aus 
der Wirklichkeit, sondern als Einladung, sie neu zu sehen.
Gottesdienst zum Erntedank-Fest: 
12.10., 10 Uhr, Alttann-Höll 5

Kandidatenvorstellung am Erntedankfest 

 

 

   

 
 

 
 

 

Am Sonntag, den 12. Oktober 
2025, feiert die Kirchengemein-
de um 10 Uhr ihren Erntedank-
gottesdienst. Im Mittelpunkt 
steht in diesem Jahr nicht nur 
die Dankbarkeit für die Gaben 
der Schöpfung, sondern auch 

die Zukunft der Gemeinde: Die sieben Bewerberinnen 
und Bewerber für die Wahl des Kirchengemeinderats am 
30. November stellen sich vor.
Nach dem Gottesdienst besteht Gelegenheit, mit den Kan-
didierenden ins Gespräch zu kommen und persönliche 
Eindrücke zu gewinnen. Da sechs Sitze neu zu besetzen 
sind, wird es eine „echte“ Wahl geben.
Im Anschluss lädt die Gemeinde zu einer gemeinsamen 
Suppe ein – ein einfaches, stärkendes Mahl als Zeichen 
der Verbundenheit.
Erntegaben und Blumen für den Altarschmuck können bis 
Samstagnachmittag in den Eingangsbereich der Kirche 
gebracht werden.

Krippenspiel 2025

 
 

 
  

 
 
 
 

 

 

 
  

 
 

 
 

  
  

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

   

 
 

 

 

  

  
 

 
 

Liebe Krippenspielbegeisterte,
gefühlt war gestern noch Sommer und plötz-
lich sind die Tage windig, manchmal regne-
risch und vor allem kalt und kurz. Aber der 
Herbst bringt auch schöne Dinge mit sich: 
Zum Beispiel den Start der Krippenspielpro-
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ben. Wir wollen auch dieses Jahr wieder zusammen mit 
euch ein Krippenspiel-Musical einstudieren und es dann 
an Heiligabend in der Kirche vorführen.
 Seid ihr neugierig geworden? Wir suchen Kinder, die Lust 
haben zu schauspielern und/ oder zu singen und Erwach-
sene, die die Kinder tatkräftig im Chor unterstützen wol-
len. Los geht es am 26. Oktober 2025 um 10 Uhr in der 
evangelischen Kirche in der Höll mit der Rollenvergabe. Es 
wäre super, wenn ihr euch kurz bei Regina anmelden wür-
det (Tel: 07527 960350). Falls ihr euch das Ganze erstmal 
anschauen wollt, könnt ihr aber auch gerne spontan vor-
beikommen. Die Krippenspielproben starten anschließend 
am 9. November und finden immer sonntags von 10:00 bis 
11:00 Uhr statt. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer KIKI-Team

Offener Handarbeitstreff: 
Das kann sich sehen lassen!
Im September schon an Weihnachten denken: Beim Hand-
arbeitstreff haben alle Anwesenden zielstrebig zusammen-
gearbeitet - Beutel zusammengenäht, Kordeln abgemessen 
und eingezogen oder mit unterhaltsamen Gesprächen die 
Arbeit beflügelt.
Dank guter Vorarbeit waren am Ende des Nachmittags circa 
40 einfache Rucksäcke und Beutel fertig. Sie wurden der 
christlichen Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ für 
Moldawien zur Verfügung gestellt. Bei der Abgabe in der 
Sammelstation in Baienfurt hat sich Frau Müller begeistert 
und dankbar über so viel Spendenfreude und Engagement 
gezeigt. Auch ich danke für die vielseitige Unterstützung, 
für gespendete Stoffe, Hilfe beim gemeinsamen zuschnei-
den, nähen,  fertig stellen, häkeln und stricken von weiteren 
Artikeln wie Stirnbänder, Socken, Mäppchen, Mützen und 
was den kreativen Damen sonst noch eingefallen ist. (WK)

 
 

 
  

 
 
 
 

 

 

 
  

 
 

 
 

  
  

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

   

 
 

 

 

  

  
 

 
 

LaKiNa 2025
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

  

  

 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

  

 

  

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die lange KinderKirchNacht in der evan-
gelischen Kirche wurde wieder zu einem 
großen Erfolg und hinterließ bleibende Ein-
drücke bei allen Beteiligten. 25 Kinder aus 
der Gemeinde und Umgebung kamen zu-

sammen, um gemeinsam einen besonderen Abend voller 
Spiel, Spaß, Kreativität und Gemeinschaft zu erleben.
Nach einer herzlichen Begrüßung begann das abwechs-
lungsreiche Programm: 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

  

  

 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

  

 

  

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreativ- Workshop mit Erstellen ei-
nes Windspiels, gemeinsames Sin-
gen und eine kleine interaktive An-
dacht zu unserem Thema „Wind“ 
sorgten für Begeisterung. Ein be-
sonderes Highlight war die Nacht-
wanderung, wo wir in verschiedenen 
Situationen dem Wind lauschen und 

in uns gehen konnten. Für das leibliche Wohl war mit Ham-
burgern vom Grill und kleinen Snacks bestens gesorgt.

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

  

  

 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

  

 

  

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Die Übernachtung im Kinderkirchraum brachte eine beson-

dere Atmosphäre mit sich. Die großen Kinder durften in der 
Kirche im Altarbereich übernachten. Am Morgen endete die 
KinderKirchNacht mit einem gemeinsamen Frühstück und 
einem fröhlichen Gottesdienst mit der Gemeinde. Es waren 
sich alle einig, dass diese Nacht etwas ganz Besonderes 
ist und unbedingt wiederholt werden sollte.
Nach vielen Jahren engagierter Arbeit wird das bisherige 
Team, das die KinderKirchNacht mit viel Herzblut und Ein-
satz geprägt hat, seine Aufgabe nun in neue Hände geben. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die durch ihre Zeit, 
Ideen und Liebe zum Detail dieses besondere Format mög-
lich gemacht haben.
Umso schöner ist es, dass sich Nachfolgerinnen und Nach-
folger gefunden haben, die die Traditionen fortsetzen und 
mit neuen Impulsen bereichern werden.

Vortrag mit Landesbischof Gohl

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

  

  

 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

  

 

  

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 15. Oktober, 19.30 Uhr, spricht der 
evangelische Landesbischof 
Ernst-Wilhelm Gohl im katholischen 
Gemeindehaus Bad Waldsee (Kloster-
hof 1 – Eingang vom Kirchplatz) zum 
Thema: 
Abschied vom Reinraum-Glauben.

Im Anschluss wird zu Austausch und Gespräch eingeladen.
Veranstalter: 
Ökumen. Ausschuss der evang. und kath. Kirchengemein-
den Bad Waldsee, EBO Ravensburg, Bauernschule Bad 
Waldsee, Volkshochschule Bad Waldsee, Stadtbuchhand-
lung Bad Waldsee sowie Fachbereich Wirtschafts- und 
Kulturraum Bad Waldsee
Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Katholische
öffentliche Bücherei

140 Jahre Katholisch Öffentliche Bücherei (KÖB) in 
Bergatreute
Feiern wollen wir dieses Jubiläum im Rahmen des Martins-
festes unserer Seelsorgeeinheit am Sonntag, 9. November.
Für Kinder haben wir eine ganz besondere Veranstaltung 
geplant.
Die Illustratorin und Kinderbuchautorin Martina Badstuber 
wird den Kindern zeigen, wie ihre Bilder und Bücher ent-
stehen und daraus vorlesen.
Frau Badstuber kommt aus Wassers zu uns. 
Einige ihrer Bücher haben Sie vielleicht schon in unserer 
Bücherei gesehen.
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Es gibt eine Lesung für Kinder von 3 bis 6 Jahren und eine 
für Kinder von 7 bis 11 Jahren.
Also, merken Sie sich den Termin: Sonntag, 9. Novem-
ber Nachmittags.
Genauere Informationen folgen.

Vereinsnachrichten

Sportverein

Abteilung Fußball – Herren■
SG Alttann Bergatreute siegt in Weissenau
Einen knappen aber verdienten 2:1 Auswärtserfolg erar-
beitete sich die SG Alttann Bergatreute am vergangenen 
Sonntag gegen den SV Weissenau II. Sebastian Schwarz 
brachte die SG kurz vor dem Seitenwechsel mit 1:0 in Füh-
rung, mit der es dann auch in die Pause ging.
In der 2. Halbzeit war es dann Arimiyaou Agbere der die 
Führung nach etwa einer Stunde Spielzeit auf 2:0 erhöhte. 
Der SV Weissenau gab sich jedoch noch nicht geschlagen 
und schaffte zehn Minuten vor dem Ende nochmal den An-
schluss. In einer umkämpften Schlussphase gelang es der 
SG jedoch die knappe Führung über die Zeit zu bringen 
und die drei Punkte mit nach Hause zu nehmen.
Vorschau:
Sonntag, 12.10.2025, 13:00 Uhr 
SG Alttann Bergatreute – SV Ankenreute II

Rückblick letzte Ergebnisse
Bezirksliga Bodensee
Sonntag, 05.10.2025
SVB I - SV Weingarten I  4:1 (3:0)
Bei böig kalten Bedingungen gab es für die leider weniger 
als erwarteten Derby-Besucher ein gutes Spiel zu sehen. 
Bereits im den ersten zwei Minuten kam jedes Team einmal 
durchaus gefährlich vor die Kiste, beim SVB war J. Graf 
den berühmten halben Schritt zu spät. Die Gäste blieben 
weiter sehr aktiv, betrieben mit lautstarken Kommandos 
immer wieder ein gutes Pressing und verschafften sich 
immer wieder Überzahl. Doch die besseren Chancen hatte 
der SVB. Der über rechts stark aufspielende S. Kloos ver-
paßte nach einem Freistoß in der 13. Minute die Kugel nur 
knapp. Drei Minuten später kombinierte sich der SVB gut 
vors Gästetor, der Abschluß von N. Kölbel wurde im letzten 
Moment zur Ecke geblockt. Aus dieser Ecke resultierte die 
nächste Aktion: Kapitän T. Heber traf per Kopf leider nur 
die Latte.  In der 26. Minute gelang dann endlich die Füh-
rung: Sturmführer N. Hecht arbeitete wie immer, schirmte 
gut den Ball ab und wurde klar zu Fall gebracht. Der gut 
leitende Schiedsrichter zeigte sofort auf den Elfmeterpunkt, 
D. Berg versenkte sicher zum 1:0. Die Gäste versteckten 
sich weiterhin nicht, der SVB blieb aber konzentriert und 
legte nach. In eine gut getretene Ecke spritzte N. Hecht 
und drückte den Ball über die Linie (2:0/31.). Und es kam 
noch besser. Der sehr gut aufgelegte S. Kloos belohnte 
sich mit einem starken Tor. In der 34. Minute legte er sich 
die Kugel zurecht und traf mit einem satten Schuß ins lan-
ge Eck zum 3:0. Bis zur Pause hatten die Gäste dann eine 

kleine „Druckphase“, mehrere Eckbälle, der SVB brachte 
sich durch ganz tiefes Aufbauspiel aus dem eigenen Straf-
raum heraus manchmal selber unnötig unter Druck. Nach 
der Halbzeitpause waren die Gastgeber dann sofort wieder 
hellwach. Eine Kopfballvorlage von N. Kölbel erreichte N. 
Hecht (auch dank leichtem Zögern des Gästekeepers), er 
setzte sich durch und überlupfte den Keeper  (4:0/49.). Es 
ging flott weiter. Nach schönem Steckpaß von J. Brauchle 
spitzelte N. Hecht den Ball am Torwart, leider aber auch 
am Tor vorbei. Im Gegenzug zischte ein schöner Schräg-
schuß des SVW knapp am SVB-Tor vorbei. Nach genau 
einer Stunde gab es direkten Freistoß für den SVW, und 
R. Siegel traf aus mehr als 20 Metern (von der Mauer noch 
leicht abgefälscht) sehenswert und unhaltbar in den Winkel 
zum 4:1. Der SVB stand jedoch in der Defensive weiterhin 
sehr gut, hatte sofort eine Antwort parat, doch zweimal 
scheiterte D. Berg knapp. Die Gäste kamen kaum mehr zu 
Abschlüssen, schwächten sich zudem durch eine gelb-ro-
te Karte für S. Melnyk (81.). Der SVB wechselte mehrmals, 
liess die Uhr runterlaufen, lauerte eventuell noch auf den 
fünften Treffer. In der Nachspielzeit fand eine starke Flanke 
von J. Graf nochmals den Kopf von T. Heber, der Ball ging 
aber drüber. Gleich darauf war Schluss. Der SVB bestätig-
te mit einem diszipliniert und kampfstark herausgespielten 
Sieg seine derzeit gute Form. Glückwunsch an Trainer und 
Team. Mit nun 16 Punkten auf dem Konto rangiert das Team 
auf dem guten 6. Platz.
Aufstellung:
Jonathan Dorner, Anton Hoh, Giulio Lang, Tobias Heber, 
Niklas Schmeinck, Johannes Brauchle, Janus Graf, Nico-
lai Kölbel, Simon Kloos (67. Tobias Peter), David Berg (87. 
Lukas Kroll), Noah Hecht (83. Niklas Bammert) 
Bank: Fabian Moser (Tor), Jonathan Ströble (Tor), Florian 
Klawitter, Leonit Ibraj, Ousman Cham  
  
Kreisliga B1
SVB II - SV Weingarten II  2:2 (1:1)
Gegen die favorisierten Welfenstädter zeigte das Team von 
Coach R. Geiger eine ordentliche Leistung. Leider mußte 
nach 20 Minuten N. Lorenz verletzt per Trage vom Feld, in 
der zweiten Hälfte traf es auch einen Gästespieler. Beiden 
Spielern gute Genesung. Der SVB geriet in der 27. Minute 
durch einen verwandelten Elfmeter mit 0:1 in Rückstand. 
Doch kurz vor der Pause liess L. Ibraj sein Können aufblit-
zen und traf zum umjubelten 1:1. Nach der Pause legte der 
SVB sogar nach. Der eingewechselte N. Käser bediente 
L. Schorpp, der markierte die Führung (2:1/47.). Trotz des 
zwischenzeitlichen Platzregens ging es schwungvoll wei-
ter. Weingarten erhöhte zeitweise den Druck, aber der SVB 
um Abwehrchef  C. Manz  verteidigte leidenschaftlich. Die 
Führung hielt bis zur 72. Minute, dann gelang den Gästen 
ein guter Angriff. Im Zentrum war M. König einen Schritt 
schneller als alle anderen und markierte das 2:2. Kann 
sich der SVB nochmals aufraffen ? Klare Antwort: ja. In 
der Offensive hatte der SVB kurz darauf sogar eine ganz 
dicke Chance für L. Schorpp, leider vergeben, das wäre 
die Antwort gewesen. So blieb es beim 2:2, nach den zu-
letzt häufig unglücklich verlorenen Spielen kann das Fazit 
nur lauten: „besser als Nix“. Mit mageren 7 Punkten steht 
der SVB II aber nur auf Platz 13.
Startelf/Kader
Jonathan Ströble, Vincent Kölbel, Christoffer Manz, Niklas 
Lorenz, Florian Klawitter, Berno Maucher, Timo Schmid, 
Leonit Ibraj, Marco Lay, Michael Forderer, Luca Schorpp;
Bank: Fabian Moser (Tor) Bernhard Schmid, Nico Käser, 
Tim Gresser, Janik Oberhofer
 



Seite 16 Bergatreute, den 10. Oktober 2025 Bürger und Gemeinde

Vorschau nächste Spiele
Sonntag, 12.10.25
12.45 Uhr SV Kressbronn II - SVB II
13.00 Uhr SGM Alttann/SVB III - SV Ankenreute II
15.00 Uhr TSV Eschach I - SVB I
Beim heimstarken Aufstiegs-Mitanwärter TSV Eschach 
wartet eine sicherlich knifflige Aufgabe auf den SVB I Beide 
Teams sind punktgleich, wobei Eschach im letzten Spiel 
in Bad Waldsee etwas überraschend verlor. Aber genau 
deshalb werden sie hochmotiviert diese Scharte ausmer-
zen wollen. Unser Team mit Coach Stefan Bischof braucht 
sich aber in der derzeitigen Form auch nicht verstecken, 
muß allerdings alle „sieben Sachen“ beieinander haben um 
bestehen zu können.
Sonntag, 19.10.25
13.00 Uhr SG Baienfurt II - SGM Alttann/SVB III
13.15 Uhr SVB II - FC Dostluk Friedrichshafen II
15.00 Uhr SCB I - FC Dostluk Friedrichshafen I
Sonntag, 26.10.25
13.00 Uhr SGM Alttann/SVB III - TSV Berg III
15.00 Uhr FV Rot-Weiss Weiler II - SVB II
15.00 Uhr SV Baindt I - SVB I

Erste Mannschaft gewinnt auch in Ravensburg
Nach den beiden Siegen in Maierhöfen und gegen Ailin-
gen stand für die Mannschaft von Trainer Stephan Bischof 
die nächste schwere Aufgabe an. Man musste zum Lan-
desligaabsteiger vom FV Ravensburg II. Die Reserve des 
Oberligisten und größten Vereins im näheren Umfeld befin-
det sich nach dem Abstieg aus der Landesliga im totalen 
Umbruch und agiert zum Großteil mit jungen Spielern, die 
frisch aus der Jugend kommen. So tun sich die Turmstäd-
ter noch schwer und stehen im hinteren Drittel der Tabel-
le. Gute Nachrichten gab es im Kader des SVB zu lesen, 
Ex-Spielführer Florian Klawitter kehrte nach langer Verlet-
zungspause (Verletzung am Daumen) erstmals wieder in 
den Spieltagskader zurück. Zudem war David Berg wieder 
dabei, der in der Vorwoche noch fehlte. Das Spiel benötigte 
keine lange Anlaufzeit, die junge Truppe aus Ravensburg 
versuchte direkt Druck zu machen, bot aber immer wie-
der Fehler an und stand dann hinten sehr offen. So auch 
bereits nach zwei Minuten: Fehlpass FV, Ballgewinn Nico 
Kölbel, Steckpass in Richtung von David Berg und dieser 
überwindet den FV-Keeper mit einem herrlichen Heber. 
Wer nun hoffte, dass man die Ravensburger damit scho-
cken konnte, wurde aber schnell eines Besseren belehrt. 
Der Landesligaabsteiger machte Druck ohne Ende, SVB-
Keeper Johnny Dorner musste mehrfach in höchster Not 
parieren. Aber auch unsere Mannschaft hatte Chancen. So 
vergaben Dave Berg (10.) und Noah Hecht (13.) aus aus-
sichtsreicher Position. Zu allem Übel musste Coach Bischof 
in der 23. Spielminute dann verletzungsbedingt wechseln. 
Der quirlige Max Blank musste mit einer Oberschenkelver-
letzung vom Feld, Legende Tobi Peter kam für ihn ins Spiel. 
In der Folgezeit beruhigte sich die Partie etwas. Ravens-
burg hatte viel Ballbesitz und drückte den SVB hinten rein. 
Man verteidigte aber leidenschaftlich und vermied in dieser 
Phase Großchancen des Gegners. Als dann alle schon mit 
dem Halbzeitpfiff rechneten, bewies Dave Berg nochmals 
seine Klasse. Er spekulierte auf einen zu kurzen Rückpass 
des FV-Verteidigers, fing diesen ab, umkurvte den Keeper, 
ließ noch einen Verteidiger auf der Linie stehen und erziel-
te praktisch mit dem Halbzeitpfiff das 2:0 (45.). Aus der 
Pause kam der SVB dann verbessert. Die Grundordnung 
wurde leicht angepasst, Nico Kölbel spielte nun etwas 
tiefer, Noah Hecht versuchte die FV-Defensive alleine an-
zulaufen. N. Hecht war dann auch der auffälligste Spieler 

in den ersten Minuten nach dem Seitenwechsel: Zunächst 
dribbelte er sich stark an mehreren Spielern vorbei, setzte 
seinen Abschluss jedoch deutlich über das Tor (49.). Eine 
Minute später dann die wohl vorentscheidende Szene des 
Spiels: Ballgewinn SVB, traumhafter Steilpass von Janus 
Graf auf N. Hecht und dieser wird vom FV Keeper rüde von 
den Beinen geholt. Folgerichtig gab es die rote Karte für 
den jungen Keeper. Bitter für den SVB: N. Hecht musste in 
Folge dieses Foulspiels mit Verdacht auf Bänderriss vom 
Feld. Für ihn kam der frisch verheiratete Simon Kloos. In 
Überzahl hatte der SVB das Spiel zunächst gut im Griff, ließ 
teilweise den Ball gut laufen und hatte durch David Berg 
die Chance zur endgültigen Entscheidung (73.). Sein Ab-
schluss ging aber leider am Tor vorbei. Beim SVB machte 
sich dann leider immer wieder Ungeduld und Unmut über 
das eigene Spiel breit, obwohl es dafür nur bedingt Grund 
gab. Sicher, man spielte teilweise zu hektisch und zu ris-
kant trotz Führung und Überzahl, für negative Stimmung 
gab es aber wenig Grund. Als das Spiel schon gewonnen 
schien, leisteten sich Keeper J. Dorner und Nachwuchsta-
lent Anton noch einen Abstimmungsfehler, in Folge dessen 
der FV II zum Anschlusstreffer kam (90.+1). So wurden die 
letzten Minuten nochmals spannend, doch der SVB brachte 
den Sieg über die Zeit und durfte den dritten Sieg in Serie 
feiern. Am kommenden Sonntag (15 Uhr) empfängt man 
nun den SV Weingarten und man darf gespannt sein ob 
der Mannschaft eventuell sogar der vierte Sieg in Serie 
gelingen kann. Zuzutrauen ist es dem Team und mit der 
Unterstützung der Waldgasse sowieso!
Aufstellung: Jonathan Dorner – Giulio Lang, Anton Hoh, To-
bias Heber, Niklas Schmeinck – Johannes Brauchle, Janus 
Graf (89. Leonit Ibraj) - Nico Kölbel (78. Niklas Bammert), 
David Berg (80. Ousman Cham), Max Blank (23. Tobias 
Peter) – Noah Hecht (65. Simon Kloos) Bank: Lukas Kroll, 
Florian Klawitter, Jonathan Ströble
Die Zweite Mannschaft und die SGM Alttann/Bergatreute III 
hatten am Wochenende spielfrei, steigen aber am Sonntag 
auch wieder in das Spielgeschehen ein. Die Zweite emp-
fängt den SV Weingarten II (13.15 Uhr) und die SGM ist zu 
Gast in Weissenau (13 Uhr).

Abteilung Fußball – Damen■ Abteilung Fußball – Damen■
Bezirksliga
Sonntag, 05.10.2025
SGM Fronhofen/Blitzenreute/Baindt - SVB II 3:0
Vergangenen Sonntag war die Zweite zu Gast im Hälde-
lestadion in Fronhofen. Personell geschwächt musste man 
durch zwei Standardsituationen in der 20. und der 40. Minu-
te die ersten Gegentreffer hinnehmen. Vor einem weiteren 
Gegentreffer konnte Torhüterin Lisa Käser bewahren, mit 
ihrem bereits zweiten gehaltenen Elfmeter! Den Schluss-
punkt markierte die SGM dann in der 62. Minute mit dem 
Treffer zum 3:0.
Aufstellung: Lisa Käser, Sina Rösch, Annika Sonntag, 
Sarah Schmid, Carla Schmidt, Hannah Rösch, Luise Hoh, 
Ina Straub (68. Carina Blank), Antonia Galbusera, Selina 
Sonntag, Lea Koscher
Vorschau:
Sonntag, 12.10.2025, 10:30 Uhr
SV Bergatreute II - SV Arnach

Regionenliga
Sonntag, 06.10.2025
SG Kressbronn/Langenargen - SV Bergatreute I 2:1
Mit einer dünnen Besetzung ging’s für die Damen vom SVB 
am Sonntag zur SG Kressbronn nach Langenargen. Nach 



Bürger und Gemeinde Bergatreute, den 10. Oktober 2025 Seite 17

der Niederlage im Halbfinale der vergangenen Pokalrunde 
war hier noch einiges gutzumachen.
Doch die Partie begann denkbar ungünstig: Schon in der 
5. Minute konnten die Gastgeberinnen nach einer schönen 
Flanke zur 1:0-Führung einschieben. Der SVB ließ sich da-
von aber nicht einschüchtern und erspielte sich ein paar 
gute Chancen. Und die Mühen wurden belohnt: Nach einem 
schönen Steckpass durch die gegnerische Abwehrreihe 
schob Sophia Schairer zum verdienten Ausgleich ein. (29`)
Nach dem Seitenwechsel verlor das Spiel etwas an Struk-
tur. Beide Teams kamen zu Chancen, jedoch ohne zählba-
ren Erfolg. Besonders Torhüterin Mareike Jaehnz hielt den 
SVB mit mehreren starken Paraden im Eins-gegen-Eins 
im Spiel. Umso bitterer war der erneute Rückschlag: Ein  
Fehler im Aufbauspiel des SVB wurde eiskalt ausgenutzt – 
die SG Kressbronn ging erneut in Führung. (83`)
Trotz einer engagierten und kämpferischen Leistung muss-
ten sich die SVB-Damen erneut geschlagen geben. 
Aufstellung: Mareike Jaehnz, Anika Futscher, Selina Weber 
(C), Verona Schneider, Franziska Schmid, Vera Koppers, 
Jasmin Ruf, Marie Armenat (65. Kim Malthaner), Sophia 
Schairer, Franzi Brauchle, Julia Gresser
Vorschau: Sonntag, 12.10.2025, 12:15 Uhr
SV Bergatreute I - SGM Kirchberg/Dettingen

2. Runde Bezirkspokal - Damen II
Mittwoch, 01.10.2025
SVB II - SV Horgenzell 1:0
Am Mittwochabend empfing der SVB II im Flutlichtspiel die 
Damen des SV Horgenzell – einem altbekannten Gegner 
aus der Kreisliga.
Von Beginn an zeigte der SVB eine engagierte Leistung 
und erspielte sich früh mehrere gute Möglichkeiten. Trotz 
dominanter Anfangsphase fehlte zunächst die nötige Effi-
zienz im Abschluss. Die Führung gelang erst durch einen 
Foulelfmeter, verwandelt von Luise Hoh (22`). Auch im wei-
teren Verlauf der ersten Halbzeit blieb das Team spielbe-
stimmend und setzte die Gäste fast dauerhaft unter Druck 
- leider ohne Torerfolg.
Nach dem Seitenwechsel kam der Spielfluss der ersten 
Hälfte etwas ins Stocken. Horgenzell agierte mutiger, er-
spielte sich Chancen und schnupperte phasenweise am 
Ausgleich. Der SVB verteidigte die knappe Führung jedoch 
konzentriert und brachte das 1:0 letztlich über die Zeit.
Fazit: Wer vorne die Dinger nicht macht, muss hinten halt 
zittern. In Halbzeit eins hätte man das Spiel eigentlich ent-
scheiden können (oder müssen), stattdessen wurde es 
hinten raus nochmal unnötig spannend… Am Ende heißt 
es „Hauptsache weiter” und der SVB II steht verdient im 
Viertelfinale. 
Aufstellung: Lisa Käser, Sina Rösch, Johanna Schmid, 
Verona Schneider, Selina Sonntag, Franzi Brauchle (C),  
Luise Hoh, Franziska Schmid (46. Ina Straub), Sarah Schmid 
(82. Carla Schmidt), Marie Armenat (84. Carina Blank), Lea 
Koscher (68. Elisa Kloos), Hannah Rösch.

Jugendabteilung■
Ergebnisse
E-Junioren
SV Baindt III - SV Bergatreute 2:5
Am vergangenen Donnerstag stand für die E-Jugend des 
SV Bergatreute das zweite Punktspiel in Baindt an. Nach-
dem der Saisonauftakt knapp verloren wurde, war es nun 
an der Zeit, die ersten Punkte nach Hause zu holen. 
Als Kapitän Theo Weber bereits in der fünften Minute zum 
1:0 traf, konnte dieses Ziel bereits als durchaus realistisch 

betrachtet werden. Doch damit nicht genug: Karl Waschulls 
lupenreiner Hattrick (’13, ’20, ’24) wurde nur durch das zwi-
schenzeitliche 2:1 (’18) zum Dreierpack „herabgestuft“ und 
verhalf dem SVB zur Pause zu einer komfortablen 4:1-Füh-
rung, die durch Chancen von Dorian Krasniqi und Raphael 
Dehli auch noch deutlicher hätte ausfallen können.
Dass die zweite Halbzeit im Gegensatz zur ersten weniger 
torreich verlief, lag neben der SVB-Abwehr um Matteo 
Voiron, Sad Agbere und Torhüter Elias Winter auch an ih-
rem Baindter Pendant, die nun defensiv deutlich stabiler 
agierten. 
Doch ganz ohne Höhepunkte sollte der zweite Spielab-
schnitt trotzdem nicht sein: Die Antwort auf den zwischen-
zeitlichen Anschlusstreffer der Gastgeber in der 35. Minute 
lieferte Moritz Hoh nur kurze Zeit später, in dem er zum 
5:2-Endstand vollendete. Die letzte Chance des Spiels 
hatte schließlich Ely Ammour, der den Ball nach einer tol-
len Einzelaktion leider nicht im Tor unterbringen konnte. 
Schlussendlich gingen die Jungs nach einem tollen Auftritt 
mit drei Punkten und Tabellenplatz vier ins verdiente lange 
Wochenende. 
Kader: Moritz Hoh, Elias Winter, Sad Agbere, Matteo Voiron, 
Karl Waschull, Theo Weber(K), Dorian Krasniqi, Raphael 
Dehli, Ely Ammour

SV Bergatreute - SV Immenried 1:6
D-Junioren
23.09.2025
SGM SV Hauerz/Dietmanns - SV Bergatreute  5:1
Kader: Grittner Matthias, Shekho Dildar, Cökmez Emre, 
Lehnertz Paul, Kovatschevitsch Niklas, Becker Mario, 
Nösner Fritz, Nonnenmacher Linus, Kovatschevitsch Tim, 
Fleischer Hannes, Durach Simon, Gabler Robin, Niedtner 
Lennart
Torschütze: Kovatschevitsch Tim

27.09.2025
SV Bergatreute - Vogt/Karsee  3:0
Kader: Grittner Matthias, Shekho Dildar, Cökmez Emre, 
Kovatschevitsch Niklas, Becker Mario, Nösner Fritz, Non-
nenmacher Linus, Kovatschevitsch Tim, Gabler Robin, 
Niedtner Lennart, Mark Lorenz
Torschütze: Kovatschevitsch Tim, Niedtner Lennart, Ko-
vatschevitsch Niklas

04.10.2025
SGM Haisterkirch/Molpertshaus - SV Bergatreute   
5:0
Kader: Grittner Matthias, Shekho Dildar, Cökmez Emre, 
Lehnertz Paul, Kovatschevitsch Niklas, Becker Mario, Nös-
ner Fritz, Nonnenmacher Linus, Kovatschevitsch Tim, Flei-
scher Hannes, Durach Simon, Niedtner Lennart

C-Juniorinnen
TSV Grünkraut 9er - SV Bergatreute 7er 1:8
SV Bergatreute - PSG Friedrichshafen 12:4
C-Junioren
In der ersten Pokalrunde wurde uns der Leistungsstaf-
fel-Tabellen-Erste SV Weissenau zugelost. Eine auf dem 
Papier eigentlich klare Angelegenheit für den Gast aus 
dem Schussental. 
Da der Pokal aber immer wieder seine eigenen Gesetze 
hat, haben wir von Anfang an, an unsere Chance geglaubt. 
Obwohl die Gäste uns zunächst doch ziemlich in die ei-
gene Hälfte gedrängt haben, konnten wir unseren Kasten 
sauber halten. Mit zunehmender Spielzeit begannen wir mit 
den Gästen mitzuspielen, was diese irritierte und sie auch 
immer mehr Chancen unsererseits zulassen mussten. So 
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gestaltete sich ab Mitte der ersten Halbzeit ein doch rela-
tiv ausgeglichenes Spiel. Fast mit dem Halbzeitpfiff konnte  
Julian Bressel nach einem tollen Solo von Tobi Schmid 
das 1:0 erzielen. Aus der Halbzeitpause kamen die Gäste 
entschlossen zurück und konnten in der 37. Spielminute 
den Ausgleich erzielen. 
Trotz des Ausgleichs konnten wir weiterhin mithalten und 
kreierten weiterhin eigene Chancen, die aber leider nicht 
zum Torerfolg führten. Erst in der 57. Spielminute konnten 
die Gäste dann den Führungstreffer erzielen. Doch auch 
danach war die Partie weiterhin offen, da wir weiterhin 
zu unseren Chancen kamen und auch hinten nur wenig 
Chancen der Gäste zuließen. Kurz vor Schluss hatten wir 
nochmals eine riesige Möglichkeit durch Fritz Nösner, um 
den Ausgleich erzielen zu können. Leider haben wir es trotz 
intensiven Bemühens nicht geschafft, den hochverdienten 
Ausgleichstreffer zu landen. Ein Klassenunterschied war  
an diesem Abend kaum zu sehen und die Mannschaft  
konnte dem höherklassigen Gegner Paroli bieten.
Trotz des Ausscheidens aus dem Pokal haben wir  
gesehen, dass wir mit vielen Gegnern mithalten und auch 
in Schwierigkeiten bringen können, wenn wir den notwen-
digen physischen und mentalen Einsatz bringen, um unser 
Spiel umzusetzen.
Nach dem langen Feiertagswochenende werden wir gleich 
am Montag unser Punktspiel beim SV Reute bestreiten 
und hoffentlich an die gezeigte Pokalleistung anknüpfen 
können.
Kader: Alexander Vossler (Tor), Jamie Deitsch, Noah  
Dreher, Michel Nösner, Tobias Schmid (Kapitän), Tom  
Geiger, Julian Fleischer, Niklas Kovatschevitsch, Julian 
Bressel (1), Fabio Reichl, Sebastian Lütte, Fritz Nösner, 
Tom Brauchle, Fabian Dobrindt, Simon Gößwein

B-Juniorinnen
SV Bergatreute - SGM SV Baindt/ Blitzenr/ Fronh II
B-Junioren
SGM SV Bergatreute/ Wolfegg - SGM SV Wolpertswende/ 
Mochenw/ Blitzenr 8:0
A-Junioren
SGM SV Wolfegg/ Bergatreute - SGM SV Tannau/ Argental/ 
Neukirch 0:4

Vorschau
Freitag, 10.10.2025
E-Juniorinnen
SV Bergatreute - SGM TSV Aitrach/ Aichstetten/ Tannheim 7er
17:15 Uhr || Bergatreute
E-Junioren
SV Bergatreute - SG Baienfurt III
18:30 Uhr || Bergatreute
Samstag, 11.10.2025
C-Juniorinnen
SGM TSB Ravensburg/ FV Ravensburg 9er - 
SV Bergatreute 7er
13:30 Uhr || TSB Ravensburg
D-Junioren
SV Bergatreute - SGM SG Baienfurt/ Baindt II
13:45 Uhr || Bergatreute
C-Junioren
SV Bergatreute - SGM SG Aulendorf/ Blönr/ Ebersb
15:15 Uhr || Bergatreute
B-Juniorinnen
SGM TSV Kirchberg/ Iller/ Dettingen/ Kellmünz - SV Bergatreute
16:00 Uhr || Dettlingen
A-Junioren
SGM SV Wolfegg/ Bergatreute - SV Deuchelried
17:00 Uhr || Wolfegg

Sonntag, 12.10.2025
B-Junioren
SGM SV Dietmanns/ Bellamont/ Ellwangen/ Hauerz/ Stein-
hausen - SGM SV Bergatreute/ Wolfegg
11:00 Uhr || Hauerz

Tischtennisabteilung■
Jugend Landesliga
Jugend I - TSV Herrlingen  8:2
Einzel (Punkte): Elia Weishäupl (1), Jannis Mütz (2), Jonat-
han Home (2), Joel Gründler (2)
Doppel: Weishäupl/Mütz (1), Home/Gründler (-)

Jugend Bezirkspokal
SVW Weingarten - Jugend I  4:2
Einzel (Punkte): Jonathan Home (-), Jannis Mütz (1), Tobi-
as Klumpp (-)
Doppel: Mütz/Klumpp (1)

Jugend Bezirksliga
TSG Ailingen - Jugend II  9:1
Einzel (Punkte): Peter Ziegler (-), Joel Gründler (-), Yannick 
Müller (1), Louis Müller (-)
Doppel: Ziegler/Gründler (-), Müller/Müller (-)

Jugend II - SG Scheidegg  4:6
Einzel (Punkte): Joel Gründler (2), Yannick Müller (2), Niklas 
Sklenar (-), Janik Kempter (-)
Doppel: Gründler/Müller (-), Sklenar/Kempter (-)

Jugend Kreisliga B
Jugend III - SV Weiler  2:8
Einzel (Punkte): Fabian Dobrindt (1), Niklas Sklenar (-), Jonte 
Bermanseder (-), Karlo Zeller (-)
Doppel: Dobrindt/Sklenar (1), Bermanseder/Zeller (-)

Landesklasse
Herren I - SV Rissegg  5:9
Einzel (Punkte): Kevin Oberhofer (2), Mark Toth (1), Felix 
Hartmann (1), Ronald Rösch (1), Stephan Igel (-), Nathan 
Leichtle (-)
Doppel: Oberhofer/Hartmann (-), Toth/Leichtle (-), Rösch/
Igel (-)

Kreisliga A
Herren II - TV Isny II  4:9
Einzel (Punkte): Benjamin Koch (-), Lukas Beingrübl (1), 
Manuel Koch (2), Rainer Oberhofer (-), Karsten Maluck (-), 
Elia Weishäupl (-)
Doppel: B. Koch/Oberhofer (-), Beingrübl/M. Koch (-), 
Maluck/Weishäupl (1)

Kreisliga B
Herren III - TSV Wohmbrechts  9:4
Einzel (Punkte): Valdon Ramadanaj (1), Simon Küble (-), 
Carl Ziegler (2), Daniel Spang (1), Jan Wellenberg (1), Ja-
nnis Mütz (1)
Doppel: Ramadanaj/Küble (1), Ziegler/Mütz (1), Spang/
Wellenberg (1)

Kreisliga C
Herren IV - TTF Schomburg II 9:6
Einzel (Punkte): Jannis Mütz (2), Jan Wellenberg (2), Leon 
Gründler (1), Sebastian Hager (1), Yannick Müller (1), Mika 
Rozek (1)
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Doppel: Gründler/Hager (1), Mütz/Welenberg (-), Müller/
Rozek (-)

Herren IV - SG Aulendorf V  9:1
Einzel (Punkte): Jan Wellenberg (2), Leon Gründler (1), To-
bias Klumpp (1), Sebastian Hager (1), Mika Rozek (1), Jo-
hannes Riegger (-)
Doppel: Gründler/Hager (1), Klumpp/Wellenberg (1), Ro-
zek/Riegger (1)

Vorschau
Samstag, 11.10.
18:30 Uhr SV Weiler III - Herren III
Mittwoch, 15.10.
19:00 Uhr Senioren II - SV Neuravensburg

Freiwillige Feuerwehr
Bergatreute

Auszeichnung für Mitglieder der örtlichen Feuerwehr 
Am vergangenen Donnerstag zeichnete Kreisbrandmeister 
Oliver Surbeck stellvertretend für Innenminister Strobel im 
Feuerwehrhaus Bergatreute  27 Feuerwehrkameradinnen 
und Feuerwehrkameraden als Fluthelferinnen und Fluthelfer 
mit der Bevölkerungsschutz-Einsatzmedaille des Landes 
Baden-Württemberg aus.

Diese Auszeichnung wurde erstmalig vom 
Land Baden-Württemberg verliehen.
Die geehrten Feuerwehrleute erhielten die 
Auszeichnung, die bei den Hochwassere-
reignissen im Sommer 2024 über 24 Stun-
den im Einsatz waren und tatkräftig ange-
packt und geholfen haben. In Bergatreute 
war es vor allem an der Wolfegger Ach im 
Bereich Bolanden durch das Hochwasser 

kritisch. Der Hangrutsch an der L 314 mit der Sicherung 
des Wasserabflusses erforderte ebenfalls viel Einsatzzeit. 
Ebenso halfen die Bergatreuter Feuerwehrleute auch im 
Schussental und in Bad Waldsee aus und unterstützten 
die dortigen Feuerwehren.   
Der stv. Bürgermeister Johann Rupp dankte dem Kreis-
brandmeister für sein Kommen und lobte die hohe Einsatz-
bereitschaft der Feuerwehr Bergatreute. Leider konnten 
nicht alle zu Ehrenden Feuerwehrleute an der Verleihung 
teilnehmen, weil die Maisernte an diesem Tag in vollem 
Gange war. Die Urkunden und Medaillen werden ihnen 
später nachgereicht.

Narrenzunft
Bergatreute

Bericht Ausflug und 
Einladung zur närrischen Olympiade
Ausflug 2025
Am 27.09.2025 fand der diesjährige Mitgliederausflug der 
Narrenzunft Bergatreute statt. Zu Beginn sind wir mit dem 
bis zum letzten Platz gefüllten Bus auf den Parkplatz der 
Wallfahrtskirche in Birnau gefahren und haben ein tolles 
Bus-Frühstücksbüffet mit einem herrlichen Ausblick auf 
den Bodensee genossen.
Frisch gestärkt wurde uns bei einer Führung durch das 
Pfahlbaumuseum in Unteruhldingen das Leben und die 
Gebäude in der Stein- und Bronzezeit vorgestellt.
Nach der Führung konnten wir noch selbst das Museum 
und die Ausstellung besuchen und anschließend verbrach-
ten einige die Zeit bis zur Abfahrt im Biergarten. Ein weite-
rer Teil der Gruppe hatte großen Spaß auf dem Spielplatz 
neben dem Museum.
Anschließend sind wir weitergefahren zur Mosterei Kess-
ler in Detzenweiler. Dort haben wir eine sehr interessante 
Führung erhalten, bei der wir nicht nur die Produktion von 
Most erlebt haben, sondern auch den Unterschied zwi-
schen Most und Apfelwein kennengelernt haben.
Bei einem regen Austausch konnten unsere Hobby-Moster 
einige hilfreiche Tipps vom Profi mitnehmen. Gekrönt wur-
de der Tag von einem sehr leckeren schwäbischen Buffet 
im zauberhaften Ambiente der Gaststätte der Mosterei.

Einladung zur Närrische Olympiade – 
Herbstlich durchgedreht
Die Jugendleitung des Alemannischen Narrenrings e.V. und 
die Narrenzunft Pflugraicher Uttenweiler e.V. laden alle Kin-
der und Jugendlichen herzlich zur Närrischen Olympiade 
– Herbstlich durchgedreht ein. Teilnehmen können alle von 
6 bis 20 Jahren (Gruppengröße bis 6 Personen). Mehrere 
Gruppen pro Zunft sind möglich und auch eine Gruppe aus 
mehreren Zünften ist möglich.
Die Veranstaltung findet am 08. November ab 10:00 Uhr 
in Uttenweiler statt.
 Zur Anmeldung (bis zum 18.10.2025), für Rückfragen oder 
weiteren Informationen dürft ihr euch gerne an Joshy Lie-
belt (0152-09137756) oder an info@Narrenzunft-Bergat-
reute.de wenden.
Viele Grüße
Euer Zunftrat

Ortsgruppe Bergatreute

Weihnachtsmarkt Augsburg
Am Samstag, den 29.11. besuchen wir den Weihnachts-
markt in Augsburg. Wir treffen uns um 8.45 Uhr an der 
Bushaltestelle beim Rathaus und fahren um 9 Uhr mit dem 
Bus los, um den Augsburger Christkindlesmarkt zu erleben. 
Er ist einer der ältesten Weihnachtsmärkte Deutschlands. 
Seinen Ursprung hat der Markt bereits im 15. Jahrhundert 
und den Namen „Christkindlesmarkt“ trägt er offiziell seit 
1949. Bis heute hat er nichts von seiner Anziehungskraft 
verloren. Wir werden das vielfältige Angebot entdecken.
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Um 19.30 Uhr treten wir die Heimfahrt an und sind spätes-
tens um 22 Uhr zurück in Bergatreute.
Bitte meldet Euch bis spätestens 22.11. bei Anita Fäss-
ler-Koch, Tel.: 4419 oder Ruth Schmid, Tel.: 4539 an. Der 
Unkostenbeitrag beträgt für Mitglieder 35 Euro und für 
Nichtmitglieder 40 Euro und ist vorab per Überweisung bis 
zum 24. November an die Landfrauen Bergatreute, 
IBAN: DE 4165 1915 0000 2761 4000 zu zahlen. Die Anmel-
dung wird mit der Überweisung gültig und ist verbindlich.
Wir freuen uns auf besinnliche Stunden, gemütliches Bei-
sammensein und wundervolle Feststimmung mit Euch.
Euer Landfrauenteam

Gesundheitswanderung des SAV Bergatreute
Am Samstag, den 11.10.2025 lädt der Schwäbische Alb-
verein Bergatreute zu einer Gesundheitswanderung nach 
Ummendorf ein.
Wir werdende Eindrücke des Bannwaldes erleben, dann 
über Wettenberg bis zum Ried gehen und dann einen Bogen  
zur Mühle in Fischbach laufen. Dazwischen werden kleine 
Stopps eingelegt mit Übungen zu Kraft und Koordinationen 
Wahrnehmung. Zum Schluss ist eine Einkehr im Brauhaus 
in Ummendorf geplant.
Die Wanderung dauert 3 Std, etwa 8,5 km, eine leichte Stei-
gung, auch für Ungeübte machbar. Treffpunkt um 13 Uhr  
in Bergatreute. Start der Wanderung am Friedhofspark-
platz in Ummendorf um 13.30 Uhr. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen.
Bei Regen findet die Wanderung nicht statt.
Infos bei Gesundheitswanderungsführerin Ursula Schlenker 
Tel.: 0170 2233741 oder uschlenker@icloud.com

Obst- und Gartenbauverein

Lehrfahrt zu Dr. Markus Strauß 
Am Samstag, dem 11. Oktober fahren wir um 13 Uhr nach 
Wiggensbach im Allgäu und besuchen dort den renom-
mierten Biologen Dr. Markus Strauß auf seinem Hof. Wir 
erhalten zwischen 14 und 17 Uhr einen Vortrag und eine 
Führung zum Thema Knospen und was man mit diesen 
so alles anfangen kann. Markus Strauß ist nicht nur der 
Begründer der EWILPA-Bewegung, sondern auch Dozent 
an der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt in Nürtin-
gen/Geislingen. Überdies ist er ein überaus erfolgreicher 
Sachbuchautor und widmet sich dabei vorwiegend den 
eßbaren Wildpflanzen. Deren Vital- und Nährstoffpotential 
wird in Zeiten industrieller Landwirtschaft und Großhandel 
kaum mehr Beachtung geschenkt. Zu Unrecht. Denn ge-
rade in den Wilden steckt eine enorme Kraft und Vielfalt, 
welche nur darauf wartet, neu entdeckt zu werden. Das 
ist nicht nur gesund, sondern zudem auch billig und es 
macht Spaß, dieses uralte Wissen wieder zu beleben und 
auch kulinarisch zu erleben. Wie das geht und was alles 
daraus entstehen kann, führt Herr Strauß bei zahllosen 
Veranstaltungen vor. Wir dürfen einen kleinen Einblick in 
seinen Erfahrungsschatz nehmen und freuen uns auf diese 
Begegnung. Wer sich dazu vorab informieren möchte, fin-
det dazu natürlich alles wichtige im allwissenden Internet 
unter: https://dr-strauss.net/

Wer mit dabei sein möchte, darf sich beim Vorstand anmel-
den. Wir fahren in privaten Automobilen und haben noch 
Plätze frei. Für Mitglieder des OGV ist die Veranstaltung 
kostenfrei, außer einem angemessenen Trinkgeld für die 
Fahrer. Nichtmitglieder dürfen einen Kostendeckungsbei-
trag i.H.v. 9,- € leisten. Anmeldung unter Telefon 07527 
1670 oder volker@angerhofer.com 
Kürbisfest
Am Mittwoch, dem 22. Oktober ist ab 14 Uhr das Kürbis-
fest in der Bergatreuter Gemeinschaftsschule. Dort werden 
wieder Kürbisse unter fachkundiger Anleitung in entzü-
ckende oder furchterregende Kunstwerke verwandelt und 
stehen somit rechtzeitig für Halloween bereit. Die kleinen 
Künstler der Klassen 2 und 3 dürfen zudem allerhand Ku-
linarisches aus Kürbis kosten. Wir freuen uns jetzt schon 
auf diesen Tag und sind gespannt, welche Kreationen uns 
erwarten. Sollte jemand unter den Eltern oder Großeltern 
zufällig einen Traktor mit Ladewagen besitzen und uns ein 
wenig helfen wollen, würden wir es großzügig mit Kürbis 
vergelten. Sachdienliche Hinweise hierzu nimmt der Vor-
stand gerne unter 07527 1670 entgegen. 
Adventsmärktle in Deuchelried
Nach dem sensationellen Erfolg im vergangenen Jahr be-
suchen wir am 22. November um 14 Uhr wieder das Ad-
ventsmärktle in Deuchelried. Es werden wieder Advents-
kränze hergestellt und zum Verkauf angeboten werden. Hier 
können wir noch eifrige Helfer brauchen. Wer zum Beispiel 
einen eigenen Kranz zu flechten beabsichtigt und in guter 
Atmosphäre Ideen und Inspirationen aufsaugen möchte, 
könnte sich unseren fleißigen Flechtmeisterinnen anschlie-
ßen und dabei gleich in Serie gehen. Ab dem zweiten, so 
sagte man es dem Vorstand, ginge es wie von selbst und 
die Finger fänden den Weg zu kreativen Höchstleistungen 
nahezu blind. Jetzt aber ist bereits die Zeit, die Zutaten da-
für zu sammeln. Die besten Tipps hierzu gibt’s gratis, wenn 
man sich beherzt der Gruppe abschließt und die Schaus-
tücke anschließend dem OGV zum Verkauf überläßt. Wer 
gerne mithelfen möchte, darf sich beim Vorstand oder bei 
Gertrud Denzel Brodd unter Telefon 07527 1763 melden. 
Adventshock in der Krone
Nach all der Schufterei im Garten darf man auch mal hin-
sitzen (Übersetzung für Nutzer des Schriftdeutschen: „sich 
hinsetzen“) und es sich gutgehen lassen. So wollen wir 
es am Dienstag, dem 2. Dezember halten und treffen uns 
um 19 Uhr in der Krone zu unserem inoffiziellen Jahresab-
schluss. Da wird es bestimmt einiges zu erzählen geben 
und verhungert oder gar verdurstet ist an diesem Platze in 
der Vergangenheit auch noch keiner. Mitglieder wie auch 
Interessenten oder Reischmeckte („Neubürger“) sind herz-
lich willkommen und dürfen sich beim Vorstand unter Te-
lefon 07527 1670 oder volker@angerhofer.com anmelden.
 

Kleintierzuchtverein Z 485
Bergatreute/Umgebung e.V.

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
     
 
 
 

 

Einladung 
Kleintierschau
Samstag, 18.10.2025, 13 - 18 Uhr
Sonntag, 19.10.2025, 10 - 17 Uhr
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Alles zu familienfreundlichen 
Preisen.

Der Kleintierzuchtverein Bergatreute freut sich auf Ihren 
Besuch.
Kleintierheim Bergatreute Kirchweg 46
Weitere Infos unter: www.kleintierzuchtverein-bergatreute.de
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Dartfreunde Bergatreute

Saisonstart bei den Dartfreunde Bergatreute
Die Dartfreunde Bergatreute sind mit drei Mannschaften in 
die neue Saison gestartet.
DfB I (Oberliga), DfB II (Bezirksliga), DfB III (Kreisliga).
Auch die erste Runde im Verbandspokal wurde bereits aus-
gespielt. Hierbei konnte sich die DfB I um Kapitän Constan-
tin Jung souverän und ohne Punktverlust mit 0:10 gegen 
DC Lakebite III durchsetzen.
Zu einem wahren Nervenkrimi kam es hingegen bei der 
DfB III. Hier konnte man sich im entscheidenden Teamga-
me (Verlängerung) jedoch mit etwas Glück 5:6 gegen die 
Sportfreunde Illerrieden III durchsetzen und ebenfalls die 
Runde 2 erreichen.
Die DfB II mussten sich beim SV Fleischwangen I mit 6:4 
knapp geschlagen geben und verabschiedet sich dadurch 
vorzeitig aus dem Verbandspokal.
Vorschau Heimspiele:
Dienstag, 14.10.2025
Dartfreunde Bergatreute II – SV DT Untermarchtal I (Be-
zirksliga)
20:00 Uhr / Schützenhaus Bergatreute
Mittwoch, 15.10.2025
Dartfreunde Bergatreute III – Dartfreunde Unterschwarzach 
(Kreisliga)
20:00 Uhr / Schützenhaus Bergatreute
Zuschauer sind zu den Heimspielen im bewirteten Schüt-
zenhaus herzlich eingeladen.

s´Reparatur Schdieble - Morgen sind wir wieder für 
euch da!
Wir freuen uns auf euch, um mit euch zu tüfteln und ge-
meinsam Zeit zu verbringen.

Taekwondo  Baindt e.V.
Abt. Bergatreute

Taekwondo Bergatreute  Platz 4 in der Mannschafts-
wertung bei Schweizer Turnier
Am Sonntag, den 20.09.2025, fuhren Taekwondoka des 
Taekwondo Verein Baindt e.V., sowie des Taekwondo 
Bergatreute früh morgens in die Schweiz zum Internationa-
len Wettkampf „Wattwil Open“, um ihr Können unter Beweis 
zu stellen. Goldmedaillen errungen Marlies Schmid, Nicho-
las Schlegat und Finja Negd aus Baindt, sowie Maximiliane 
Leipolz, Lewin Egler und Sofia Gut aus Bergatreute. Einen 
hervorragenden zweiten Platz erreichten Monika Förtsch 
aus Baindt, und Judith Sonntag, sowie Lorenz Mark aus 
Bergatreute. Bronze schafften Verena Pfau und Kai Wiest 
aus Baindt, und Maximiliane Leipolz, Sofia Merk und Romy 
Leipolz aus Bergatreute. Der Wettkampf war also ein voller 
Erfolg! Und auch wenn es nicht für jede/n für eine Medaille 
gereicht hat, so haben trotzdem ihr Bestes gegeben und 
hervorragend ihre Formen präsentiert. 
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Was sonst noch interessiert

Realschule Bad Waldsee
Aktion Weihnachsfreude - Realschule Bad Waldsee 
sammelt wieder Spenden
Am 5.11.2025 findet in diesem Jahr wieder die Sammlung 
von Spendengütern in der Realschule Bad Waldsee für das 
Hilfswerk „Hoffnung“ statt.
Schüler, Eltern und Lehrer spenden für das Hilfswerk Güter, 
in Form von Kleidung, kleinen Weihnachtsgeschenken oder 
haltbaren Lebensmittel und geben diese bis zum 5.11. gut 
verpackt in der Schule ab.
Die Hilfsgüter werden von der Organisation abgeholt, an-
schließend nach Rumänien gefahren und kommen dort, 
von Armut sehr stark betroffenen Familien, zugute.
Wir freuen uns, in Not lebenden Menschen damit etwas 
Freude zu bereiten und gerade an Weihnachten manchem 
Kind ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.
Die öffentliche Sammlung findet am Samstag, 8.11.25 von 
10 - 12 Uhr auf dem Kiesplatz beim Freibad in Bad Wald-
see stattfindet. Jeder ist herzlich eingeladen, die Aktion mit 
einer Spende zu unterstützen.
Herzlichen Dank allen Spendern.

Allgemeine Blinden-  
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Allgäu – 
Einladung zum Gruppentreffen
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 18.10.2025 um 
14.00 Uhr zu unserem Gruppentreffen. Treffpunkt ist der 
Bahnhof Kißlegg, Gleisneun, Bahnhofstr. 7, 88353 Kißlegg.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer 
Betroffene sowie die Angehörigen betroffener und ratsu-
chender Menschen. Um besser planen zu können, bitten 
wir möglichst um vorherige Anmeldung per Telefon direkt 
bei Gruppenleiter Hans Joachim Sauer, Tel. 0171-2887750.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Home-
page: www.abs-hilfe.de

Deutsches Rotes Kreuz
Herbstaktion bei der DRK-Blutspende: 
Erst Blut spenden – dann Koffer packen
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um  
Leben zu retten. Das DRK ruft zur guten Tat auf und 
verlost unter allen Lebensretter*innen vier exklusive 
Reisen nach Lissabon.
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben 
zu retten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa 
eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur 
knappe 10 Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter 
Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein gesunder Körper 
ohne Probleme kurzfristig wieder ausgleichen. Wertvolles 
Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfah-
ren Spender*innen, die zum ersten Mal gespendet haben, 
ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall 
lebensrettend sein kann.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hes-
sen etwa 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller  
Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose 
Versorgung angewiesen.
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende 
ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder 
eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspen-

dedienst appelliert daher an alle Unentschlossenen: Es ist 
nie zu spät für die gute Tat.
AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück eine 
Reise nach Lissabon gewinnen. Unter allen Blutspen-
der*innen verlost der DRK-Blutspendedienst vier exklu-
sive Reisen für je zwei Personen nach Lissabon. Einfach 
Blutspendetermin im Aktionszeitraum (22. September bis  
31. Oktober 2025) buchen, Blut spenden und danach  
online an der Verlosung teilnehmen.
Worauf warten? Alle Informationen und Teilnahmebedin-
gungen unter: www.blutspende.de/lissabon
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online  
reservieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholf-
rei) trinken. Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises  
anmelden und medizinischen Fragebogen ausfüllen. Durch 
eine kleine Laborkontrolle und ein ärztliches Gespräch 
wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die  
Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepau-
se mit leckeren Snacks.
NÄCHSTER TERMIN  
in 88339 Bad Waldsee / Haisterkirch
 Dienstag, dem 28.10.2025
von 13:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Gemeindehalle Haisterkirch, Körnerweg 12
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Männerchor Alttann  
singt im Maximilianbad
Bad Waldsee – Der Männerchor Alttann gastiert auf Einla-
dung der Kurverwaltung am Freitag, 17. Oktober 2025 um 
19:30 Uhr im Therapiezentrum des Maximilianbades. Nicht 
nur Kurgäste, sondern auch Einheimische und Gäste aus 
den benachbarten Gemeinden sind zu dieser öffentlichen 
Veranstaltung herzlich willkommen. Chorleiter Peter Schad 
hat für dieses Konzert im Herbst ein abwechslungsreiches, 
unterhaltsames Programm zusammengestellt. Der Chor 
wird von Franz Ott am Klavier begleitet und Ansager Josef 
Matheis führt mit Witz und humorvollen Anekdoten durch 
das Programm. Freuen Sie sich auf einen abwechslungs-
reichen Abend mit Männerchorgesang! 
Eintritt: EURO 5,- ermäßigt EURO 4,- NU

Musikverein Schlier-Ankenreute e.V. :  
Feierabendhock & WWW-Fäscht
vom 17.10-18.10.2025 steigt das WWW-Fäscht in der 
‚Festhalle Wetzisreute. Kommt vorbei und feiert mit uns 
ein Wochenende voller Musik, guter Laune und bester 
Verpflegung getreu dem Motto: Wetzis-Woize-Wurstsalat
Am Freitag, den 17. Oktober möchten wir euch herzlich 
zu unserem Feierabendhock mit Bieranstich ab 18.00 
Uhr in die Festhalle Wetzisreute einladen! Umrahmt wird 
der Abend mit der Musikkapelle Wasserburg und der 
Musikkapelle Obereschach. Im Anschluss wird „2-Takt 
Brass“ für ordentlich Stimmung sorgen. 
Der Eintritt am Freitag ist frei!
Auch am Samstag, 18. Oktober 2025 ist ab 18:30 Uhr ei-
niges in der Festhalle geboten. Mit dabei sind die Sieben-
schläfer, die Südtiroler Musiker von Southbrass mit Blas-
musik der Spitzenklasse und zum Abschluss wird HRBZ 
die Halle zum Beben bringen (Einlass ab 16 Jahren).
Lassen Sie uns gemeinsam feiern und ein paar gesellige 
Stunden verbringen!
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Verein Energiewende Vogt
Herzliche Einladung zum nächsten öffentlichen Treffen 
vom Verein Energiewende Vogt am Freitag, 31.10.25 um 
19:00 im Gasthof Adler, Vogt:
Diesmal findet eine Infoveranstaltung mit den Organisato-
ren des vom Landkreis Ravensburg geförderten Projektes 
„PV Scouts” statt. PV-Scouts sind geschulte Privatper-
sonen, die ehrenamtlich und unabhängig zu Photovoltaik 
beraten. Sie analysieren Potenziale auf privaten Dächern, 
informieren über Technik, Eigenstromnutzung (auch für 
Wärmepumpe und E-Auto), Speicherlösungen und För-
dermöglichkeiten.
Vogt hat bisher keine PV-Scouts. Dieser Termin richtet 
deshalb insbesondere an alle, die vielleicht selbst als PV-
Scout aktiv werden möchten. Sie wollen Ihr Wissen und Ihre 
Erfahrungen über Photovoltaik an andere Personen wei-
tergeben? Dann sind Sie bei diesem Abend genau richtig! 
Das Energiebündnis Bad Wurzach/Bad Waldsee e.V. und 
das Landratsamt Ravensburg bieten in Zusammenarbeit 
mit der Energieagentur Ravensburg eine Schulung zum PV-
Scout an. Bei diesem Termin bekommen Sie alle Infos dazu.
Alle an Photovoltaik Interessierten sind herzlich eingela-
den.  Wer in nächster Zeit für sich selbst eine PV-Beratung 
wünscht, kann diese an diesem Abend buchen. 
Weitere Infos unter https://www.rv.de/landkreis/ener-
gie+und+klimaschutz/solarlandkreis/pv-scouts
sowie unter https://energiewende-vogt.de/.

Diakonisches Werks  
Oberschwaben Allgäu Bodensee (OAB)
Die Leitungsstelle der PSB wird frei  
Ravensburg, 02.10.2025 – Der Fachbereich Suchthilfe und 
Prävention in Friedrichshafen sucht eine neue, erfahrene 
Leitung. „Jetzt geht es um einen kreativen Neuanfang.“ sagt 
Pfarrer Ralf Brennecke, Geschäftsführer des Diakonisches 
Werks Oberschwaben Allgäu Bodensee (OAB). 
Seit 2006 übernimmt die Diakonie im Bodenseekreis die 
Psychosoziale Beratung und ambulante Reha für Sucht-
kranke und Suchtgefährdete (PSB). Ein Team von Sozialar-
beiter*innen und Psycholog*innen ist in der Prävention, der 
Beratung und Begleitung sowie in der Substitution tätig.
Im Frühjahr kam es zu einer Zäsur: vier Mitarbeitende hatten 
gekündigt. Nun verlässt auch die Leitung die Beratungsstelle  
und macht damit den Weg für eine Neuausrichtung frei.
„Der Abschied von der Leitung und den erfahrenen Kolle-
ginnen und Kollegen schmerzt. Wir sind dankbar für eine 
jahrelange Kontinuität und Qualität. Daran soll nun mit 
einem Team angeknüpft werden, das aus vorhandenen 
und neuen Personen besteht“, drückt Brennecke seine 
Hoffnung für diesen Umbruch aus.  Janine Stark war von 
November 2022 an auf der Leitungsstelle und folgte auf 
den langjährigen Leiter Jürgen Schuler, der die Stelle im 
Bodenseekreis aufbaute und zuvor im Landkreis Ravens-
burg zuständig war. 
Für den Neuanfang braucht es nun Fachkräfte, die sowohl 
Erfahrung in der Sozialen Arbeit und vor allem im Suchtbe-
reich haben als auch Menschen, die Lust haben, an einer 
Neuausrichtung mitzuwirken. In den letzten Wochen hatte 
die PSB schon Glück in der Nachbesetzung. Aktuell sind 
noch 1,6 Stellen für die Beratung und die Leitungsstelle 
neu zu besetzen. 5,6 Beratungs-Stellen sind besetzt und 
das bleibende Team hat sich in einem Übergangsplan Ge-
danken zur bestmöglichen Versorgung der Klient*innen 
gemacht. Oberste Priorität haben dabei zunächst die Be-
ratungen, danach kommen dann Netzwerkaufgaben und 
Kooperationen. Manches wird auch zunächst pausieren, 

bis das Team wieder vollständig ist und sich dann auch 
neuen Aufgaben widmen kann.
Die PSB ist froh um den direkten Kontakt ins Landratsamt, 
das transparent über die Situation informiert wurde.
Die aktuellen Stellenausschreibungen finden sich auf der 
Homepage der Diakonie: diakonie-oab.de/jobs
Rückfragen beantwortet dabei gerne Ralf Brennecke, Ge-
schäftsführer der Diakonie OAB und aktuell kommissari-
sche Leitung der Beratungsstelle.

39. Vogter Adventsmarkt
In diesem Jahr möchten wir die Vorweihnachtszeit  
wieder zu etwas ganz Besonderem machen – und laden 
Sie herzlich dazu ein, dabei zu sein. Am Samstag, den  
22. November 2025, verwandelt sich das Gelände an und 
in der Allgäutorhalle zu einem festlich geschmückten Ort 
voller Lichter, Düfte und liebevoller Handwerkskunst –  
ideal, um sich auf die Weihnachtszeit einzustimmen.  
Aussteller aufgepasst! Sie möchten Ihre selbstgemachten 
Waren präsentieren und verkaufen? Dann sichern Sie sich 
jetzt Ihren Platz. Letzte Möglichkeit zur Anmeldung. Wir 
freuen uns darauf, Sie und Ihre vielfältigen Angebote bei 
unserem Adventsmarkt begrüßen zu dürfen.
Nähere Informationen und das Anmeldeformular erhalten 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Vogt: unter Rathaus 
—> Aktuelles aus dem Rathaus —> Adventsmarkt 2025

Alte Pfarr Wolfegg
Matthias Jung mit seinem Programm „Chill mal –  
am Ende der Geduld ist noch viel Pubertät übrig“
Am Freitag, 17. Oktober 2025 ist Matthias Jung um  
20.00 Uhr zu Gast in der Alten Pfarr in Wolfegg.  
Matthias Jung ist Deutschlands bekanntester Familien-
coach und SPIEGEL Bestseller Autor. Seine Programme 
sind eine einzigartige Mischung aus Sachverstand und  
Humor, faktenreich und äußerst unterhaltsam. Nah an den 
Eltern! Nah am Alltag! Nah an der Pubertät! Wer hat Teen-
ager in der Pubertät? Wer war selbst mal Teenager in der 
Pubertät? Der kennt hitzige Diskussionen über Schule,  
Zimmer aufräumen und Helfen im Haushalt. Der weiß, 
WhatsApp ist überlebenswichtig – und Hygiene über-
schätzt. Jedenfalls aus der Sicht der Teenager. Man muss 
lernen, loszulassen! Am liebsten wohl die Kreditkarte. Es 
hormoniert prächtig, aber chillt mal Eltern, Matthias Jung 
kommt zur Hilfe!  Matthias Jung nimmt seine Zuschauer 
mit auf eine Reise in die Welt der heutigen Jugendlichen 
und Teenager. Matthias Jung gibt interessante wissen-
schaftliche Einblicke in die Verhaltensweisen und Gehirne 
der Teenies und hat hilfreiche sowie humorvolle Tipps und 
Tricks im Gepäck.
Weitere Informationen und Karten erhalten Sie bei der Wolf-
egg Information unter 07527 9601-51 oder per E-Mail unter 
wolfegg.info@wolfegg.de.
Am Freitag, 17. Oktober 2025 ist Matthias Jung um  
20.00 Uhr zu Gast in der Alten Pfarr in Wolfegg. Mat-
thias Jung ist Deutschlands bekanntester Familiencoach 
und SPIEGEL Bestseller Autor. Seine Programme sind 
eine einzigartige Mischung aus Sachverstand und Humor, 
faktenreich und äußerst unterhaltsam. Nah an den Eltern! 
Nah am Alltag! Nah an der Pubertät! Wer hat Teenager in 
der Pubertät? Wer war selbst mal Teenager in der Puber-
tät? Der kennt hitzige Diskussionen über Schule, Zimmer 
aufräumen und Helfen im Haushalt. Der weiß, WhatsApp 
ist überlebenswichtig – und Hygiene überschätzt. Jeden-
falls aus der Sicht der Teenager. Man muss lernen, loszu-
lassen! Am liebsten wohl die Kreditkarte. Es hormoniert 
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prächtig, aber chillt mal Eltern, Matthias Jung kommt zur 
Hilfe!  Matthias Jung nimmt seine Zuschauer mit auf eine 
Reise in die Welt der heutigen Jugendlichen und Teenager. 
Matthias Jung gibt interessante wissenschaftliche Einblicke 
in die Verhaltensweisen und Gehirne der Teenies und hat 
hilfreiche sowie humorvolle Tipps und Tricks im Gepäck.
Weitere Informationen und Karten erhalten Sie bei der Wolf-
egg Information unter 07527 9601-51 oder per E-Mail unter 
wolfegg.info@wolfegg.de.
 

Elterntagung: 
„Mein Kind bringt mich auf die Palme“ 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum Vortrag für 
Eltern und Pädagogen am Mittwoch, 15. Oktober 2025 
um 19:00 Uhr in die Gebhard-Müller-Schule, Schulstr. 8, 
in 88436 Eberhardzell. Es spricht Yvonne Schau zum The-
ma: „Mein Kind bringt mich auf die Palme!- Wie komme 
ich da wieder runter? – Strategien und Fertigkeiten für ein 
starkes Familienteam“
In diesem Vortrag werden einfache, aber wirkungsvolle Me-
thoden vorgestellt, die den Alltag in der Erziehung erleich-
tern und das Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb der 
Familie stärken. Sie lernen, wie Sie eine positive, lösungs-
orientierte Kommunikation im Familienalltag etablieren, 
ein kooperatives Miteinander fördern und Ihre Kinder dazu 
anregen können, selbstständig nach Lösungen zu suchen.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wir gebeten.

Kinderkleiderbörse Vogt
Kinderkleiderbörse am 11.10.2025 von 11 - 13 Uhr in 
Vogt – Einlass für Schwangere ab 10:30 Uhr 
Angeboten wird alles, was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderklei-
dung (Gr. 50 - 176), Schuhe (Gr. 19 - 41/42), Kinderwagen,  
Autositze, Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, 
Damen- und Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware 
und vieles mehr! Während der Börse findet ein Verkauf von 
Kaffee, Getränken, Brezeln und leckerem Kuchen (auch 
zum Mitnehmen) statt.
Allen Schwangeren gegen Vorlage des Mutterpasses  
werden wir bereits um 10:30 Uhr die Türen öffnen. Gerne 
könnt ihr auch eine Begleitperson mitbringen, die euch 
beim Tragen hilft.
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Hel-
fer findet am Freitag, 10.10.25 von 17:00 - 18:30 Uhr statt. 
Die Warenrückgabe und Auszahlung für angemeldete  
Verkäufer und Helfer findet am Samstag, 11.10.25 von 
16:30 - 17:00 Uhr statt.
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per 
E-Mail: kleiderboerse-vogt@gmx.de
Wir freuen uns auf die Kleiderbörse und hoffen, unseren 
Vogter Einrichtungen wieder eine tolle Summe spenden 
zu können!
Euer Kleiderbörse-Team

Sonderführungen in  
und um Schloss Achberg! 
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungs-
programm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst 
& Liebe“.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstler-
paare im Miteinander und Gegenüber.“ Bis 2. Novem-
ber Kunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein  
Gefühl. Wie gelingt Künstler/innenpaaren die “work-life- 
balance”? Warum arbeiten einzelne Paare bewusst zu-

sammen, während andere getrennte Ateliers wählen? Wie 
und wo finden die internen fachlichen Diskussionen statt, 
im Atelier oder am Küchentisch? Die Ausstellung will am 
Beispiel ausgewählter Künstler/innenpaare einen Blick hin-
ter die Kulissen wagen und wird dabei auch einzelne ge-
sellschaftliche Klischees bewusst hinterfragen. In einem 
Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile wer-
den Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander in 
Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht 
das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und 
gesellschaftlich!
Der Erdgeschichte auf der Spur 11. Oktober | 16.00 Uhr| 
3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung erforderlich Vorbei an 
Grundmoräne und Molassefelsen führt die geologische 
Wanderung durch die steilen Hangwälder und entlang des 
Argenlaufs. Wir erfahren Interessantes über die einzigar-
tige Geologie der Region. Feste Schuhe mit Profilsohlen 
sowie ggf. Wanderstöcke erforderlich. Die Einnahmen ge-
hen an die Fördergemeinschaft zur Erhaltung von Schloss 
Achberg e.V.
Kunst und Nachhaltigkeit. Thematische Sonderführung 
mit Marie-Theres Pecher. 12. Oktober | 13.00 Uhr | 3,00 
Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Kunst und 
Nachhaltigkeit – wie geht das zusammen? Begleiten Sie 
Marie-Theres Pecher durch die Ausstellung „Kunst & Lie-
be“ und erfahren Sie, welche Rolle Nachhaltigkeit im heu-
tigen Austellungswesen spielt, mit welchen Materialien die 
Künstlerpaare arbeiten und wie Nachhaltigkeit als Thema 
in der Kunst verhandelt wird.
Ausstellungsführung 12. Oktober | 14.30 Uhr | 3,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstel-
lung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Mit-
einander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 
Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch verschie-
dene Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen und 
Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittel-
punkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Ausstellungsführung 19. Oktober | 14.30 Uhr | 3,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstel-
lung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Mit-
einander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 
Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch verschie-
dene Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen und 
Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittel-
punkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich! 
Öffnungszeiten im Oktober 2025 Freitag 14 – 18 Uhr | 
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg |  
Tel.: +49 (0)751 85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.
schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Landratsamt Ravensburg

Igel in Gefahr: Kleine Maßnahmen, große Wirkung
Kreis Ravensburg – Die Igelpopulation ist stark rückläufig, 
da die Zahl toter und verletzter Igel von Jahr zu Jahr er-
heblich steigen. In Bayern stehen Igel bereits seit 2017 auf 
der Roten Liste. Ein Grund ist, dass die Landschaft zuneh-
mend von Wohnhäusern, Straßen und anderer Infrastruktur 
geprägt ist. Auch landwirtschaftliche Flächen bieten inzwi-
schen nur noch geringe Rückzugsmöglichkeiten und keine 
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ausreichende Nahrungsgrundlage. Deshalb müssen Igel 
für Futter und Rückzugsorte oft weite Strecken zurückle-
gen, auf denen zahlreiche Gefahren lauern. Aber auch der 
Einsatz von Mährobotern und anderen elektrischen Gar-
tengeräten wie Tellersensen und Kantenschneidern stellen 
zunehmend eine Gefahr dar.
 
Damit Igel in Gärten weiterhin Lebensraum finden und die 
Bestände stabilisiert werden können sind bereits einfache 
Verhaltensänderungen hilfreich:
· �Fahrverhalten: Fahren Sie besonders bei Dämmerung 

und nachts langsamer — vor allem auf Straßen, die an 
Hecken, Gärten oder Grünflächen grenzen.

· �Mähroboter und elektrische Geräte: Lassen Sie Mähro-
boter möglichst nur tagsüber laufen. Setzen Sie elekt-
rische Gartengeräte (Tellersensen, Kantenschneider…) 
vorsichtig ein und prüfen Sie unübersichtliche Flächen 
vorher auf Kleintiere.

· �Gartenstruktur: Erlauben Sie „wilde“ Bereiche im Gar-
ten — Laub-, Kompost-, Reisig- und Holzstapel bieten 
Nahrung und Winterschlafplätze. Diese Strukturen un-
terstützen nicht nur Igel, sondern fördern die gesamte 
Artenvielfalt.

· �Durchlässige Zäune: Schaffen Sie kleine Durchgänge 
(ca. 10–20 cm) unter Zäunen, damit Igel zwischen Gärten 
wandern können.

· �Brauchtumsfeuer: Prüfen Sie vor dem Anzünden von of-
fenen Feuerstellen und Brauchtumsfeuern Haufen und 
Reisig auf darin schlummernde Kleintiere.

· �Gefundene verletzte oder unterkühlte Igel sollten einer 
spezialisierten Igelhilfestelle übergeben werden.

 
Weitere Informationen und Hinweise zur richtigen Vorge-
hensweise finden Sie unter www-pro-igel.de oder unter 
www.sielmann-stiftung.de. Falls Sie einen verletzten Igel 
finden, wenden Sie sich bitte an eine entsprechende Igel-
hilfestelle wie beispielsweise den Verein Welt der Igel e.V. 
(Tel. 0751 5578890).

Buchvorstellung „Lexikon der kleinen Hitler!“ 
Am Mittwoch, 15. Oktober, stellt der Sozialwissenschaftler, 
Historiker und Pädagoge Dr. Wolfgang Proske sein 2024 
erschienenes Lexikon über die NS-Kreisleiter in Baden, 
Württemberg-Hohenzollern und im besetzten Elsass im 
Kreisarchiv Ravensburg vor.
Kreis Ravensburg – Wer eigentlich waren die Kreisleiter 
der NSDAP? Sind mit ihnen vor Ort besondere Ereignisse 
verbunden? Wie wurden sie nach dem Ende des Natio-
nalsozialismus von den Spruchkammern beurteilt? Und 
was wissen wir über ihre späteren Aktivitäten in der Bun-
desrepublik? Welche Bedeutung hatten die Kreisleiter im 
NS-System? Welche Erkenntnisse ziehen wir heute aus 
einer Beschäftigung mit lokalen NS-Akteuren?
In der Täterforschung geht es heute darum, alle Beteiligten 
faktenbasiert und quellenorientiert aus ihrer Interessenlage, 
ihrer Umgebung sowie dem Kontext der übergeordneten 
Gesichtspunkte heraus zu verstehen. In seinem Vortrag 
führt der Autor Dr. Wolfgang Proske mit Fokus auf den 
Raum Ravensburg in die NS-Täterforschung ein. Er möchte 
„naive Ahnungslosigkeit, wie sie gerade in der Heimatge-
schichte oftmals anzutreffen ist“, mehr und mehr überwin-
den und will den Blick in die regionale Vergangenheit als 
Ressource für die Auseinandersetzung mit dem aktuellen 
Rechtsextremismus schärfen.
Die einstündige Buchvorstellung findet am 15. Oktober um 
18:30 Uhr in den Räumen des Landratsamtes Ravensburg 
in der Sauterleutestraße 34 statt. Im Anschluss an den Vor-
trag gibt es ausreichend Gelegenheit mit dem Autor Wolf-

gang Proske ins Gespräch zu kommen. Der Eintritt ist frei. 
Es wird um Anmeldung bis einschließlich den 13. Oktober 
unter kreisarchiv@rv.de gebeten.
Dr. Wolfgang Proske ist Diplom-Sozialwissenschaftler und 
war bis 2018 im Schulwesen tätig, zuletzt für zehn Jahre 
als Geschichtslehrer am Abendgymnasium Ostwürttem-
berg. Seit 2010 ist er Herausgeber und Autor der Buchrei-
he „Täter Helfer Trittbrettfahrer“ über „NS-Belastete“ in 
Süddeutschland. U.a. hat er 2021 die Staufermedaille des 
Landes Baden-Württemberg erhalten.
Kreisarchiv Ravensburg, Außendepot
Leitung: Ulrich Kees M.A.
Sauterleutestraße 11
88250 Weingarten
kreisarchiv@rv.de
Bitte nutzen Sie die Parkplätze beim Jobcenter (Sauter-
leutestraße 34)
Öffnungszeiten Archivnutzung nach Anmeldung
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 und 14 bis 17:30 Uhr
Rahmenbedingungen/Kurzfassung:
Titel der Veranstaltung: Buchvorstellung „Lexikon der klei-
nen Hitler“ von Wolfgang Proske
Veranstaltungsbeginn: Mittwoch, 15. Oktober um 18:30 Uhr
Veranstaltungsort: Landratsamt Ravensburg, Sauterleute-
straße 34, 88250 Weingarten
Veranstaltungsorganisation: Kreisarchiv Ravensburg
Anmeldung bis einschließlich 13. Oktober unter 
kreisarchiv@rv.de

Bauernhausmuseum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg

Apfel- und Kartoffeltag 
im Bauernhaus-Museum in Wolfegg! 
Am 12. Oktober findet im Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg der beliebte Apfel- und 
Kartoffeltag statt. Beim Familiensamstag am 18. Ok-
tober dreht sich alles um das Thema „Von der Milch 
zu Butter“.
Apfel- und Kartoffeltag 12. Oktober | 10:00 – 16:00 | An-
meldung nicht erforderlich Ab 10 Uhr können Besucher/
innen alte Apfel- und Kartoffelsorten entdecken, Obst und 
Gemüse kaufen und an herbstlichen Aktionen und Mit-
mach-Angeboten teilnehmen. Viele historische Apfel- und 
Kartoffelsorten werden vorgestellt. Es gibt allerhand Infor-
mationen zum Mosten, Schnapsbrennen und Obstbaum-
schnitt. Sie können eigene Äpfel zur Sortenbestimmung 
mitbringen! Zur Bestimmung Ihrer Sorte genügt es, einfach 
drei bis vier gut ausgereifte Früchte inklusive Stiel von der 
Sonnenseite des Baumes mitzunehmen, die nicht abge-
wischt oder poliert worden sind. Auch für das leibliche Wohl 
unserer Museumsgäste wird bestens gesorgt.
Familiensamstag 18. Oktober | 10:00 – 16:00 | Anmel-
dung nicht erforderlich Erlebt einen besonderen Tag für die 
ganze Familie! Einmal im Monat laden wir Euch zum „Fa-
miliensamstag“ ein, mit vergünstigten Familientickets zum 
halben Preis. Um 14 Uhr wartet ein kostenloses, öffentli-
ches Mitmach-Projekt auf Euch – spannend für Groß und 
Klein. Das Thema des Mitmach-Projekts: „Von der Milch 
zur Butter“. Am Lädele wird zusätzlich ein kostenfreies 
Mitmach-Projekt zu unterschiedlichen Themen angeboten.  
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 19. Oktober 
| 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen 
Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 
28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohne-
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rinnen und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens 
erhält bei uns ein Gesicht und menschliche Schicksale 
behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung: „Bevor der Strom und die Maschi-
nen kamen“ 19. Oktober | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich Ein Leben ohne Strom und fließendes Wasser 
ist für uns heute schwer vorstellbar, genauso wenig wie die 
Haus- und Feldarbeit ohne Spülmaschine oder den Mäh-
drescher. Die Führung zeichnet ein Bild des bäuerlichen 
Alltags vor über hundert Jahren an verschiedenen Stationen 
im Museumsgelände nach. Angefangen bei den Mahlzei-
ten über die Stall- und Feldarbeit bis hin zu den Themen 
Schlafen, Hygiene und Kleidung wird die Lebenswelt einer 
Bauernfamilie um 1900 lebendig und zeigt gleichermaßen, 
wie sehr sie sich von unserem Alltag unterscheidet.
Öffnungszeiten im Oktober: täglich von 10 bis 17 Uhr, 
montags geschlossen
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I 
Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de

SVLFG

Rheumatherapien gezielt einsetzen
Anlässlich des Welt-Rheumatages am 12. Oktober weist 
die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) auf ihre 
Angebote für Versicherte hin.
Je eher Rheuma erkannt wird, desto besser sind die Chan-
cen für die Therapie. Eingesetzt werden Medikamente 
sowie Physio-, Ergo- und Schmerztherapie. Zusätzlich 
können die Beschwerden durch Ernährungsumstellung, 
Rehabilitation und Sport erheblich gelindert werden.
Insgesamt sind zirka 17 Millionen Menschen in Deutschland 
von rheumatischen Erkrankungen betroffen, Frauen zwei-
mal häufiger als Männer. Rheuma ist eine Volkskrankheit 
und kennt kein Alter. 1.200 Kinder erkranken jährlich neu an 
Rheuma. Arthrosen, also verschleißabhängige Gelenkbe-
schwerden, treten überwiegend erst im Alter auf, während 
die entzündliche Form der Arthritis meist bereits zwischen 
dem 30. und 50. Lebensjahr auftritt. 
Rheuma äußert sich in chronischen Schmerzen, kann aber 
ganz unterschiedliche Körperbereiche betreffen. Die Krank-
heit entwickelt sich oft über Jahre unbemerkt und greift 
zumeist die Gelenke an. Die Ursachen sind noch nicht 
vollständig geklärt. Untersuchungen haben ergeben, dass 
häufig eine erbliche Veranlagung eine Rolle spielt. Die Er-
krankung kann auch das Nervensystem oder die Organe 
betreffen, vor allem Herz, Nieren, Lunge, Darm, Haut und 
Augen können ebenfalls geschädigt werden. 
Die LKK weist auf entsprechende Angebote hin, wie medi-
zinische Rehabilitationsleistungen und ergänzende Leistun-
gen zur Rehabilitation sowie Selbsthilfeförderung und stellt 
hierzu Informationen auf folgenden Internetseiten bereit:
www.svlfg.de/medizinische-rehabilitationsleistungen
www.svlfg.de/ergaenzende-leistungen-zur-rehabilitati-
on-lkk
www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung
Weitere Informationen bietet die Deutsche Rheuma Liga 
unter www.rheuma-liga.de. Sie ist eine bundesweite 
Selbsthilfeorganisation, die seit Jahren von den Kranken-
kassen finanziell unterstützt wird.
SVLFG

Bundesagentur für Arbeit

Berufe in Uniform – Karriere bei Bundeswehr, Polizei, 
JVA oder Zoll
Am Donnerstag, den 16. Oktober dreht sich im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) in Ravensburg ab 13:00 
Uhr alles um spannende Karrierewege in Uniform. Die 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg bietet unter 
dem Motto „Berufe in Uniform“ einen Informations-
nachmittag zur Karriere bei der Bundeswehr, der Poli-
zei, der JVA oder dem Zoll an. 
 Wer sich vorstellen kann beruflich für die Sicherheit im 
Land zu sorgen, ist an diesem Tag im Berufsinformati-
onszentrum genau richtig. Einstellungsberater der Lan-
despolizei, der Bundeswehr und der Justizvollzugsanstalt 
informieren über Zugangsvoraussetzungen sowie Bewer-
bungsverfahren und stehen anschließend für Gespräche 
zur Verfügung.
Der Wehrdienstberater der Bundeswehr wird ebenfalls vor 
Ort sein und informiert über Berufsausbildung, Fachhoch-
schul- und Hochschulstudiengänge sowie über den Dienst 
als Soldatin oder Soldat in allen Laufbahnen.
 Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an junge Men-
schen, Schülerinnen und Schüler, die vor der Berufswahl 
stehen sowie an Eltern, Lehrer und alle Interessierten, die 
mehr über Berufsbilder in Uniform erfahren möchten.
Berufe in Uniform im BiZ der Agentur für Arbeit Ravensburg
Vorträge am Donnerstag, 16. Oktober 2025
Bundeswehr	 13:30 Uhr
Polizei 	 14:30 Uhr
JVA	 15:30 Uhr
Zoll 	 16:30 Uhr
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Stark im Alltag: 
Selbstfürsorge bei chronischen Erkrankungen
AOK-Selbsthilfeveranstaltung findet am 14. Oktober 
2025 statt: 
Aktivistin Sabrina Lorenz spricht in ihrem Vortrag über 
Strategien zur Selbstfürsorge
Herzliche Einladung zur Veranstaltung der Selbst- 
hilfekontaktstelle der AOK – Die Gesundheitskasse  
Bodensee-Oberschwaben am 14. Oktober 2025 um 18:30 
Uhr im Graf-Zeppelin-Haus in Friedrichshafen. Bereits  
ab 17:30 Uhr können sich die Teilnehmenden bei verschie-
denen Netzwerkpartnern zur regionalen Selbsthilfeland-
schaft informieren.
In einer Welt, in der chronische Erkrankungen oft den All-
tag bestimmen, bietet der interaktive Vortrag zum Thema 
„Selbstfürsorge bei chronischen Erkrankungen – Strate-
gien für ein erfülltes Leben“ wertvolle Unterstützung für  
Betroffene, Interessierte und Angehörige. Er richtet sich an 
Menschen, die lernen möchten, wie sie Selbstfürsorge in ihr 
Leben integrieren können, um ein erfülltes Leben mit und 
nicht trotz ihrer Erkrankung zu führen. Das Format umfasst 
eine tiefgehende Einführung in das Thema Selbstfürsorge 
und kombiniert theoretischen Input mit praxisorientierten 
Übungen. Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, ihre 
eigenen Bedürfnisse zu erkennen und konkrete Strategien 
zu entwickeln, um diese im Alltag umzusetzen. Die Autorin, 
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Referentin und Aktivistin Sabrina Lorenz möchte aufzeigen, 
wie wichtig Selbstfürsorge als Teil des eigenen Lebens sein 
kann – insbesondere, um den Herausforderungen einer Er-
krankung besser begegnen zu können.
Ziel ist es, den Teilnehmenden alltagstaugliche Werkzeu-
ge mitzugeben, die sie in ihrem täglichen Leben praktisch 
anwenden können. Die AOK-Selbsthilfekontaktstelle Bo-
densee-Oberschwaben freut sich über regen Besuch und 
den persönlichen Austausch! Der Eintritt ist für alle Inter-
essierten kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unabhängig von der Versicherung.

Die AOK Bodensee-Oberschwaben informiert: 
AOK-FrühstücksTalk: 
Fit bleiben im digitalen Arbeitsalltag   
AOK informiert Unternehmen und Personalverantwort-
liche zu Digitalisierung, Künstliche Intelligenz und Ge-
sundheit am Arbeitsplatz
Wie verändert Künstliche Intelligenz die Arbeitswelt und 
was bedeutet das für die Gesundheit von Beschäftigten? 
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt des 9. AOK-Früh-
stücksTalks am Mittwoch, 15. Oktober 2025, von 9 bis 11 
Uhr bei der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Ober-
schwaben in Ravensburg. 
Unter dem Titel „Auswirkungen von Digitalisierung und KI 
auf (gesundes) Arbeiten“ geben Expertinnen und Experten 
Impulse für Unternehmen, besonders für kleine und mittlere 
Betriebe, die vor den Herausforderungen steigender Kran-
kenstände und dem Wettbewerb um Fachkräfte stehen.
Zu den Referenten zählen unter anderem Professor Dr. Vol-
ker Nürnberg, einer der gefragtesten Gesundheitsexperten 
Deutschlands, sowie Fachleute der AOK – Die Gesund-
heitskasse Bodensee-Oberschwaben.
Die Veranstaltung findet in der AOK Ravensburg, Charlot-
tenstraße 49 statt. Jetzt anmelden unter Telefon 0711 6525-
14613 oder per E-Mail an: alexander.gohm@bw.aok.de.

 

Ratperoniusstr. 15 | Arnach
www.gaertnerei-grad.de | Tel. 07564 - 915 11

Herbst & Gedenktage 
in unserer Gärtnerei in Arnach

Ab Mittwoch, 15. 10. von 8 - 18 Uhr
danach täglich zu den

üblichen Öffnungszeiten

Möbel Grell GmbH | Wiesenweg 5-7, 88444 Ummendorf-Fischbach

WEIHNACHTSMARKT-
ERÖFFNUNG AM 17.10.2025

Lange

Einkaufsnacht

bis 21 Uhr!

  

  

 

 

  

  

 

GESCHÄFTSANZEIGEN

 

Wir sind ein modernes, mittelständisches Familienunternehmen,
Zulieferer in der Wohnmobilbranche und fertigen für führende Wohn-
mobilhersteller Sitze und Polster.

Wir suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt 

-  Mitarbeiter in der Produktion (m/w/d) 
in Vollzeit mit PC-Erfahrung

und 

-  KFZ / Landmaschinenmechaniker (m/w/d) 
auf Minijobbasis für kleinere Reparaturen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an elke.miller@ms-polster.de

M & S Industriepolsterei GmbH 
Alttannerstraße 79, 88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/5507

STELLENANGEBOTE
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georgBritsch Bahnhofstr.135 · 88427 Bad Schussenried 
Tel. 07583 - 27 95 · www.britsch.com

Öffnungszeiten: Do – Fr 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Sa 10.00 – 15.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

11. Oktober bis 30. Dezember

Ausstellung 

BRÄCKLE
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´25Jürgen Brugger | Tierwirt Fachrichtung Imkerei | Bodnegg

täglich 9 – 18 Uhr

15. – 19. Oktober 
Ravensburg

Ravensburger 
Veranstaltungsgesellschaft mbH

GESUNDHEIT

VERANSTALTUNGEN


